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Was verbindet den App-
le-Gründer Steve Jobs, die Schule 
für Lernbehinderte in Auerbach 
und die Schmiede für Daten-
managementsoftware  PDV aus 
Erfurt? Ein Apfelbaum der Sorte 
Gravensteiner. 

Letztere sehr wohlschme-
ckende Sorte hat den Gründer 
des heute wertvollsten Unter-
nehmens der Welt, Steve Jobs, 
bewogen, sein Unternehmen 
Apple zu nennen. Und nicht von 
ungefähr ist es auch jene Sorte, 
die das Thüringer Software-Un-
ternehmen PDV der Auerba-
cher Schule für Lernbehinderte 
schenkte. Anlass ist das 30-jäh-
rige Bestehen des Unterneh-

mens, welches für den Vogt-
landkreis und über 360 andere 
Städte, Kreise und Verwaltungen 
in Deutschland die Dateima-
nagementsoftware entwickelt 
hat.

„Als einer der ersten Land-
kreise in Sachsen hatte sich das 
Vogtland 2011 zukunftsweisend 
für den Einsatz unserer Soft-
ware entschieden. Wir möchten 
heute für dieses Vertrauen Danke 
sagen und ein wenig Zukunft 
zurückgeben“, so Stefan Kah-
lert, Geschäftsstellenleiter Büro 
Chemnitz des Software-Unter-
nehmens. 

Dankend fing Schulleiterin 
Silke Millermann den ihr the-

matisch zugeworfenen Apfel auf 
und fügte eine ebensolche Meta-
pher an. „Wir hegen und pfl egen 
unsere Zöglinge, wie wir auch 
diesen Baum umsorgen werden. 
Ziel ist es für uns, dass all unser 
pädagogisches Bemühen in der 
Zukunft reife und süße Früchte 
tragen möge.“ 

Landrat Rolf Keil ging sogar 
noch einen Schritt weiter: „Die-
ser heimische Apfelbaum hat 
genau jene symbolische Wirkung. 
Er verbindet die erfolgreiche 
Zusammenarbeit aller Beteilig-
ten und demonstriert gleichzei-
tig die Jahreszyklen der Natur. 
Diese werden für die Kinder von 
der Blüte bis zur Ernte erlebbar.“ 

„Mit dem Programm „Junge 
Naturwächter Sachsen“ sollen 
Kinder und Jugendliche für den 
Naturschutz begeistert und zu 
kleinen-großen „Fachleuten“ 
ausgebildet werden.“ Was sich 
so nüchtern auf der Website der 
‚Jungen Naturwächter Sachsen‘ 
(https://jungenaturwaechter.de 
liest, ist ein wundervolles Pro-
jekt für junge Leute mit Interesse 
an der Natur.

Emotional ging es deshalb 
im Rahmen der Vorstellung des 
Projektes „Junge Naturwächter“ 
im Natur- und Umweltzentrum 
Vogtland (NUZ), Oberlauterbach 
zu. „Wir brauchen jeden inter-
essierten klugen Kopf und jede 
helfende Hand. Und die Jüngsten 
erst recht – sie sind die Zukunft 
unserer Naturschutzgruppen!“

Sarah Böhm, Koordinato-
rin im NUZ, brachte es sogleich 
auf den Punkt: „Was die ca. 60 
Naturschützer im Vogtland leis-
ten, ist gar nicht hoch genug 
einzuschätzen. Die Beobach-
tung und Kartierung unserer 
Natur über alle Bereiche hinweg 

- das leisten einzig und allein 
die Naturschutzgruppen und 
deren engagierten Mitglieder.“ 
Das reiche von den engagierten 
Ornithologen, deren Arbeit von 
der Brutpfl ege bis hin zum Moni-
toring der Arten reiche, bis hin 
zu den Botanikern, die eine rege 
Forschungstätigkeit zu Arten, 
Verbreitung und Entwicklung 
verbinde. Eine Naturschutzbe-
hörde kann diese Aufgabe nicht 
leisten.“ Und genau hier setze 
das NUZ mit dem Projekt „Junge 
Umweltwächter“ an.

Koordinatorin Sarah Böhm 
erklärte auch das so genannte 
Curriculum der „Jungen Natur-
wächter“. Das Curriculum oder 

der Plan der Lehre vom Schutz 
unserer Natur umfasse die Berei-
che Flora, Fauna, alle Hilfsmittel 
zur Erkundung, Bestimmung 
und Dokumentation, Verhalten/
Aufenthalt in der Natur, Natur-
schutz, Möglichkeiten einer öko-
logischen Lebensweise sowie 
Wechselbeziehungen zwischen 
Mensch und Lebensraum. Dabei 
stehen das gemeinsame Erleb-
nis, Entdeckungen, Forscher-
aufgaben und Teamspiele ganz 
weit im Vordergrund und sollen 
die Jüngsten für den Naturschutz 
begeistern.

Es lohnt sich immer wieder 
ein Blick auf die Internetseite 
www.nuz-vogtland.de

Unsere Natur braucht kluge Köpfe –
Junge Naturwächter im Einsatz 

WINTERSCHÄDEN

Auch wenn aufgrund der 
Witterung bislang lediglich 
mittels Kaltmischgut „Einzel-
lochfl ickungen“ durchgeführt 
werden konnten, arbeiten die 
Straßenmeistereien des Vogt-
landkreises an der Beseitigung 
der Winterschäden. Sobald es 
das Wetter zulässt, erfolgt die 
planmäßige Instandsetzung 
der Schadstellen mit Asphalt.
Für die Beseitigung von 
Schäden an Bundes- und 
Staatsstraßen werden dem 
Landratsamt für die bauliche 
Unterhaltung und Instandset-
zung fi nanzielle Mittel durch 
den Freistaat Sachsen bereitge-
stellt. Für Kreisstraßen stehen 
dafür Finanzmittel im Haushalt 

2021/2022 des Landkreises zur 
Verfügung. Zusätzlich werden 
dem Landkreis jährlich durch 
den Freistaat Sachsen über das 
Finanzausgleichsgesetz (FAG) 
fi nanzielle Mittel für Instand-
setzungs- und Erneuerungs-
maßnahmen zur Verfügung 
gestellt. 
Die Feststellung der Winter-
schäden an dem rund 1.150 
Kilometer umfassenden 
Straßennetz in der Zuständig-
keit des Landratsamtes ergab 
folgenden Schadensumfang: 
Auf Bundesstraßen zirka 
110.500 Euro, Staatsstraßen 
zirka 285.600 Euro, Kreisstraßen 
rund 1.764.500 Euro.
Foto: Daniel Ernst - stock.adobe.com

Wenn gemeinsame Taten 
reiche und süße Früchte tragen

Im Natur- und Umweltzentrum Oberlauterbach, haben junge Naturwächter 
und Naturschützer ein festes Zuhause gefunden. Foto: Landratsamt 

Landrat Rolf Keil, die Leiterin der 
Förderschule Silke Millermann 
und der Geschäftsstellenleiter der 
Firma PDV Stefan Kahlert (v.l.n.r.) 
setzten das junge Gehölz gemein-
sam in die Erde. Foto: Landratsam
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Ein weiterer Schritt in Rich-
tung „Neubau des Kompetenz-
zentrums für Brand- und Kata-
strophenschutz“ ist getan. Der 
Kreisausschuss des Vogtlandkrei-
ses hat die ersten zwei Aufträge 
in Gesamtvolumen von rund 4 
Millionen Euro vergeben. Mit ins-
gesamt 10 Mio. Euro soll das Pro-
jekt die Arbeit und Ausbildung der 
vogtländischen Feuerwehrleute 
spürbar verbessern und voran-
treiben. Für rund 1,622 Millionen 
Euro wird eine regionale Firma 
die Erschließung des Baugeländes 
übernehmen. Die ausgeschrie-
benen Leistungen umfassen die 
Freimachung des Baufeldes, die 
Erschließung des Geländes und 
die komplette Errichtung der 
Freianlagen. Inbegriffen sind die 
Außenübungsanlagen für den 
praktischen Teil der Schulung und 

Ausbildung und die Jugendarbeit 
der Feuerwehr. In einem weiteren 
Vergabeverfahren hatten sich 14 
Bauunternehmen für die Errich-
tung der Feuerwehrtechnischen 

Zentrums (FTZ) und des Feuer-
wehrbildungszentrums (FBZ) 
interessiert. Diese sollen zukünftig 
die Bereiche Technik und Ausbil-
dung beherbergen. Das günstigste 

Angebot lag mit 2,414 Millionen 
Euro allerdings etwas über der 
geschätzten Summe. Der Zuschlag 
ging an eine Thüringer Firma. Die 
ausgeschriebenen Leistungen 

umfassen die Rohbauarbeiten für 
das Feuerwehrtechnisches Zent-
rum (FTZ) und das Feuerwehrbil-
dungszentrum (FBZ). Das Feuer-
wehrtechnische Zentrum wird als 
Massivbau errichtet und besteht 
aus einem eingeschossigen Hal-
len- und einem zweigeschossi-
gen Werkstattbereich unter einer 
Pultdachkonstruktion in Stahlbe-
tonbauweise.  Beim Feuerwehr-
bildungszentrum handelt es sich 
um zweigeschossiges Gebäude 
welches ebenfalls in Massivbau-
weise errichtet wird. Außerdem 
sind Entwässerungskanalarbeiten 
im Gebäudebereich sowie Abdich-
tungs- und Dämmarbeiten an 
den erdberührten Bauteilen der 
beiden Gebäude Bestandteil der 
ausgeschriebenen Leistungen. 
Die Gebäude werden in Massiv-
bauweise errichtet.

Erste Bauleistungen für KBK vergeben

So soll das künftige Kompetenzzentrum für Brand- und Katastrophenschutz einmal aussehen. 

In der Förderperiode 2014-
2020 sind über LEADER mehr 
als 35 Millionen Euro  an Förder-
mitteln ins Vogtland geflossen. 
Damit konnten ca. 500 Projekte 
unterstützt werden. Die belieb-
testen Förderbereiche waren: das 
private Wohnen, Vorhaben aus 
dem gewerblichen und touristi-
schen Bereich sowie Spielplätze 
und öffentliche Sportanlagen. 
Etwa zwei Drittel der Anträge 
kamen aus dem privaten oder 
wirtschaftlichen Bereich, aber 
auch Kommunen kamen mit 
ihren Projektideen zum Zuge.  

Ziel von LEADER ist eine 
nachhaltige Entwicklung ländli-
cher Räume unter Berücksichti-
gung des Wechselspiels zwischen 
sozialen, ökonomischen und 
ökologischen Aspekten. 

Im Vogtlandkreis gibt es 
drei LEADER-Gebiete: Region 
Vogtland, Region „Falkenstein 
Sagenhaftes Vogtland“ und die 

Region Westerzgebirge für die 
Region Morgenröthe-Rauten-
kranz, Auerbach und Steinberg. 
„Jedes Gebiet bestimmt in einem 
transparenten Verfahren selbst, 
welche Projekte, in welcher Höhe 
gefördert werden. Die Strategien 
sind die Basis für thematische 
Aufrufe, nach denen sich Bür-
ger, Unternehmen, Vereine und 
Gemeinden mit ihren Vorhaben 
um eine Förderung bewerben 
können. Ein Entscheidungsgre-
mium wählt nach den regionalen 
Prioritäten die besten Vorhaben 
aus. Die Bewilligung der För-
derung erfolgt dann durch uns 
als zuständigen Landkreis.“, so 
Denise Blechschmidt, Sachge-
bietsleiterin Ländliche Förde-
rung. 

LEADER wird zu den gleichen 
Förderbedingungen fortgesetzt. 
Der 1. Aufruf 2021 ist gestartet: 
Um- oder Wiedernutzung von 
ungenutzten bzw. leerstehen-

den Gebäuden zur Verwendung 
als Wohnsitz. Insgesamt stehen 
dafür Fördermittel in Höhe von 
955.000 Euro zur Verfügung. 
Die Vorhaben müssen bis zum 
31.05.2021 beim LEADER Regio-
nalmanagement Vogtland einge-
reicht werden

Die lokalen Aktionsgruppen 
können weitere Ideen einbringen 
und sich damit beim zuständigen 
Regionalmanagement melden. 

LEADER  Vogtland – 
Regionalmanagement
Johann-Sebastian-Bach Str. 13
08258 Markneukirchen 
Tel.: 037422 / 4029-53
f.bilz@leader-vogtland.de 
www.leader-vogtland.de

LAG Sagenhaftes Vogtland 
Regionalentwicklung
Tourismus und Marketing e.V.
LEADER-Regionalmanagement
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 25
08223 Falkenstein/Vogtland
Tel.: 03745 / 75 12345
franziska.thoss@
sagenhaftes-vogtland.de
www.sagenhaftes-vogtland.de

Zukunft Westerzgebirge e.V.
LEADER-Regionalmanagement
Rosa-Luxemburg-Str. 19
08280 Aue-Bad Schlema
Tel.: 03771 719 6040/-41
info@zukunft-
westerzgebirge.eu
www.zukunft-
westerzgebirge.eu 

35 Millionen Euro für Projekte im Vogtlandkreis  
Förderprogramm LEADER geht in nächste Runde 

Der Waldkletterpark im Waldpark Grünheide wurde ebenfalls über 
LEADER gefördert. Foto: LEADER 

Mit Bescheid vom 26. März 
2021 hat die Landesdirektion 
Sachsen den Doppelhaushalt des 
Vogtlandkreises für die Jahre 2021 
und 2022 mit einem Volumen von 
rund 287,8 und 296,8 Mio. Euro 
bestätigt. Investitionen sind im 
Haushaltsjahr 2021 in Höhe von 
circa 36,8 Mio. Euro vorgesehen, 
im Folgejahr sind es aufgrund des 
Breitbandausbaus sogar rund 
73,9 Mio. Euro. Der verbleibende 
Teil dieser Mittel fließt jeweils 
in den Kreisstraßenbau sowie in 
Bauinvestitionen an Schulen. Trotz 
der andauernden Corona-Pande-
mie kann der Vogtlandkreis den 
Haushaltsausgleich für beide 

Jahre erreichen. Entsprechend der 
mittelfristigen Finanzplanung ist 
dies auch weitergehend im aktu-
ellen Finanzplanungszeitraum bis 
2025 der Fall. Der Zahlungsmit-
telbestand des Landkreises wird 
zwar im aktuellen Doppelhaus-
halt stark beansprucht, trotzdem 
stehen auch bis 2025 dauerhaft 
ausreichend liquide Mittel zur 
Verfügung. Dieser finanzielle 
Handlungsspielraum ist neben 
einer günstigen Entwicklung 
der finanziellen Rahmenbedin-
gungen auch das Ergebnis der 
Haushaltskonsolidierung, zu der 
der Landkreis zwischen 2016 und 
2020 verpflichtet worden war.

Landesdirektion gibt Doppelhaushalt 
des Vogtlandkreises für 2021 und 2022 frei

Wasserstoff aIs Energieträger 
wird zukünftig eine zentrale Rolle 
in der Industrie, im Verkehr bis 
hin zum Einsatz in den privaten 
Haushalten spielen. Die Bundes-
regierung sieht in klimafreund-
lich hergestelltem, sprich grünem 
Wasserstoff, einen wichtigen Bau-
stein der Energiewende. Um die 
Pariser Klimaziele zu erreichen, 
soll Wasserstoff als Energieträger 
eine wichtige Alternative zu fossi-
len Brennstoffen  werden. Die im 
Juni 2020 veröffentlichte Natio-
nale Wasserstoffstrategie wird in 
zwei Phasen bis 2030 umgesetzt,  
wobei bis 2030 der Markthoch-
lauf starten soll. Der Plan sieht 
unter anderem Maßnahmen in 
den Bereichen „Erzeugung von 
Wasserstoff“ und „Einsatz von 
Wasserstoff in Verkehr/Indust-
rie/Wärmebereich“ vor. Um die-

sen Prozess aktiv zu unterstützen, 
möchten der Vogtlandkreis und 
die IHK Regionalkammer Plauen 
gemeinsam mit vogtländischen 
Interessenten eine regionale 
Wasserstoffstrategie aufbauen. 
Gegenwärtig wird dazu im Rah-
men einer wissenschaftlichen 
Erhebung eine Machbarkeitsstu-
die erstellt. Diese wichtige  Arbeit 
kann mit der Beantwortung eini-
ger  kurzen Fragen bis zum 07. 
Mai 2021 unterstützt werden, die 
sie unter beiliegendem QR-Code 
finden. Eine zeitnahe Auswertung 
planen wir noch innerhalb des 
Il. Quartals 2021. Dazu laden wir 
Sie schon jetzt herzlich ein und 
bedanken uns 
für Ihr aktives 
Mitwirken und 
Engagement im 
Voraus.

Wasserstoffstrategie Vogtlandkreis – 
Jeder kann mitmachen 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
im elektronischen Amtsblatt des Vogtlandkreises

ANZEIGE

Was Ende Februar in einer 
gemeinsamen Videokonferenz 
seinen Anfang nahm, ist nun-
mehr praktizierte Realität. 

Der gemeinsame Wunsch 
von Sachsens Staatsministerin 
für Gesundheit Petra Köpping 
und dem Vogtlandkreis, eine 
separate Impf-Aktion für Leh-
rer zu initiieren, fand bei Lars 
Luderer, Geschäftsführer der 
Goldbeck GmbH ein offenes Ohr. 
Unkompliziert nahm er sich des 
Themas an, organisierte Räum-
lichkeiten, ließ eigens dafür  
eine Anmeldesoftware entwi-
ckeln und garantierte die ärztli-
che Absicherung der Aktion.

„Wir bekamen am 6. April 
2021 grünes Licht vom Ministe-
rium und begannen an unserem 

Treuener Standort mit der Orga-
nisation der Impfung für die  

vogtländischen  Lehrkräfte“, so 
Lars Luderer. 

Landrat Rolf Keil blickte auf 
den Impfstart am 13. April 2021, 
zurück. „Dass bereits am ersten 
Tag 163 Personen geimpft wur-
den, ist eine grandiose Leistung. 
Immerhin sah die Planung ca. 
150 Impfungen im Zeitraum von 
morgens 8 Uhr bis abends 18 Uhr 
vor. Und selbst heute, am dritten 
Tag nach Impfstart ist das Impf-
Team komplett ausgebucht. Des-
wegen gilt mein Dank an dieser 
Stelle allen Beteiligten der 
Firma Goldbeck, dem komplet-
ten Impfteam sowie dem Säch-
sischen Landesamt für Schule 
und Bildung. 

Dessen Vertreter, Presserefe-
rent Arndt Schubert, zeigte sich 

begeistert von der gesamten Ini-
tiative. „Wir alle nehmen die Sor-
gen der Lehrer ernst, sich selbst 
und möglicherweise viele Kinder 
mit dem Corona-Virus anzuste-
cken oder zu erkranken. Genau 
deswegen ist diese wunderbare 
Aktion auch ein Modellprojekt 

für die am Freitag, 16. April star-
tende Lehrer-Impfkampagne des 
Freistaates.“ 

Ein Dank ging abschließend 
an das DRK, welches wiederum 
mit Personal, Tatkraft und Equip-
ment das Projekt begleitete und 
absicherte.

Impf-Aktion für vogtländische Lehrer:  
Landrat dankt allen Beteiligten

Landrat Rolf Keil (r.) im Gespräch mit dem Pressereferent des Sächsischen 
Landesamtes für Schule und Bildung  Arndt Schubert.

- Öffentliche Bekanntmachung: Ankündigung von Arbeiten 
an der gemeinsamen Staatsgrenze zwischen der Bundes-
republik Deutschland und der Tschechischen Republik im 
Teil der Grenze des Freistaates Sachsen

 - Offenlegung der Änderung von Daten des Liegenschafts-
katasters  nach § 14 Abs. 6 Sächsisches Vermessungs-  
und Katastergesetz (SächsVermKatG)

- Richtlinie zur Förderung der Kinder- und Jugendarbeit  
im Vogtlandkreis (Förderrichtlinie Jugendarbeit)

- Bekanntmachung der Landesdirektion Sachsen über die 
öffentliche Bestellung eines bevollmächtigten Bezirks-
schornsteinfegers Pausa-Mühltroff vom 16. März 2021

- Bekanntmachung der Landesdirektion Sachsen über die 
öffentliche Bestellung eines bevollmächtigten Bezirks-
schornsteinfegers Schöneck vom 16. März 2021

Das elektronische Amtsblatt des Vogtlandkreises finden Sie 
unter www.vogtlandkreis.de / Bekanntmachungen und kann 
auch in gedruckter Form im Dienstgebäude des Landratsamtes 
in Plauen, Postplatz 5, Zimmer 3.1.30 eingesehen und gegen Frei-
umschlag angefordert werden. Rufen Sie uns bitte an, wenn Sie 
weitere Informationen zum elektronischen Amtsblatt wünschen. 

Die Pressestelle des Landratsamtes Vogtlandkreis erreichen 
Sie unter Telefon 03741 300-1045, Telefax: 03741 300-4004, 
E-Mail: presse@vogtlandkreis.de, Postanschrift: Postplatz 5, 
08523 Plauen. 

Goldbeck Geschäftsführer Lars Luderer bereitet am Standort Treuen 
die Organisation der Impfungen vor. Fotos (2): Landratsamt 
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Entlang der RB1 –
78 km von Zwickau bis nach Kraslice

Servicetelefon: 03744 • 19449

www.vogtlandauskunft.de
Streckenportrait

Seit 1997 ist die vogtlandbahn auf der 
Strecke von Zwickau bis hoch ins Vogtland 
und weiter nach Böhmen unterwegs. Wie 
auf kaum einer anderen Strecke im Netz-
gebiet haben die vogtlandbahn-Züge hier 
einige Höhenkilometer zu erklimmen – von 
267 m über dem Meeresspiegel geht es teil-
weise hinauf bis auf über 700 Meter. 

Belohnt wird der Fahrgast mit der 
Entdeckungsreise durchs Göltzschtal ins 
obere Vogtland mit weiten Aussichten und 
vielseitigen Erlebnissen für Ausflügler, 
Wander- und Radfreunde. Gut zu wissen ist 
erstens, dass die Fahrradmitnahme in Bus 
und Bahn im VVV kostenlos ist und zwei-
tens die Fahrzeiten Bus und Bahn vertak-
tet und damit zeitnahe Umstiege bequem 
möglich sind. Es bieten sich an zu wandern, 
zu radeln oder einfach aus dem Fenster 

in die Natur zu schauen. Heute verläuft 
auf Teilen des einstigen Bahndamms der 
Göltzschtal-Radweg und ab Falkenstein 
beginnt der Familienradweg nach Oelsnitz. 
Vom Bahnhof lohnt auch ein Ausflug zur 
Talsperre oder Tierpark. Wandern und Rad-
fahren verspricht auch Grünbach und Mul-
denberg. Immer lohnenswert ist Schöneck 
als Balkon des Vogtlandes sowie Klingen- 
thal mit dem Kammweg, Höhensteig oder 
Vogtland Panorama Weg®. Alle Bahnhöfe 
sind gut vernetzt mit Busanbindungen. Es 
lohnt also einen Ausflugstag auf dieser 
Strecke!

Weitere Information und 
Beratung bieten die freundlichen 
Mitarbeiterinnen am TVZ-Service-
telefon unter 03744 19449

Der Zweckverband ÖPNV Vogtland 
(ZVV) hat in diesem Jahr bereits zum 
dritten Mal mit seinem höchsten 
Gremium getagt. 

Die 3. Verbandsversammlung verab-
schiedete einstimmig den Gesamtbe-
richt für das Jahr 2020. Im ZVV arbeiten 
bekanntlich die Verbandsmitglieder 
Landkreis Vogtlandkreis und Stadt Plauen 
mit den Verkehrsunternehmen Plauener 
Straßenbahn GmbH (PSB), Plauener Omni-
busbetrieb GmbH (POB) und Verkehrs-
gesellschaft Vogtland mbH (VGV) Hand 
in Hand. Im Gesamtbericht bilanzieren 
die Verkehrsunternehmen POB/VGV mit 
7,4 Millionen Fahrplankilometern im Wert 
von fast 14 Millionen Euro. Die Plaue-
ner Straßenbahn bringt es auf weitere 
907.043 Fahrplankilometer. 

Der Bericht muss eine Kontrolle und 
Beurteilung der Leistung, der Qualität 
und der Finanzierung des öffentlichen 
Verkehrsnetzes ermöglichen. Aus diesem 
Grund erfolgt die Veröffentlichung des 
Gesamtberichtes auf der Internetseite des 
Zweckverbandes. 

Die Ziele des ZVV für den Nahverkehrs-
raum Vogtland (Vogtlandkreis) finden 
sich zudem in der 4. Fortschreibung des 
Nahverkehrsplanes unter

www.vogtlandauskunft.de → Unter-
nehmen → Bekanntmachungen

Schülerticket wird Bildungsticket 

Weiter beschloss die Verbandsver-
sammlung, die Ticketbezeichnung „Schü-
lerticket Vogtland“ in Bildungsticket zu 
ändern. Demnach soll ab 1. August 2021 
das Bildungsticket in allen sächsischen 
Verkehrsverbünden eingeführt werden. 
Landrat Rolf Keil ist zugleich der Vorsit-
zende des Zweckverbandes ÖPNV Vogt-
land: „Wir waren einst die Ersten, die ein 
solches Ticket auf Empfehlung der Strate-
giekommission 1:1 umgesetzt haben. Die 
nunmehr sachsenweit einheitliche Fort-
führung bestätigt unsere Arbeit.“ Beschlos-
sen hat die Verbandsversammlung zudem 
die Fortführung des Tarifangebotes 
„FerienTicket Sachsen“ für den Zeitraum 
2021/2022. Seit sechs Jahren sind Schüler 
und Auszubildende bis zum 21. Geburtstag 
mit diesem Fahrschein in allen regulären 
Linienverkehrsmitteln in Sachsen während 
der Sommerferien unterwegs. Jetzt erfolgt 
die angekündigte, turnusmäßige Preisan-
passung von 30 auf 32 Euro. Das Tarifpro-
dukt wird somit nach ebenfalls einstimmi-
gem Beschluss für das laufende und das 
kommende Jahr fortgeschrieben.

Weitere Informationen und 
Fahrpläne erhalten Sie unter 
www.vogtlandauskunft.de oder bei der 
Tourismus- und Verkehrszentrale Vogt-
land (TVZ), Servicetelefon 03744-19449

AUTOFREI und sicher 
das Vogtland entdecken

Verbandsversammlung des ÖPNV Vogtland beschließt auch 
die Fortführung des FerienTickets Sachsen 

Die Verbandsversammlung des ÖPNV beschließt die Fortführung des Ferientickets. Foto: Tino Peisker
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„Für den Weg zurück 
in die Normalität.“

SACHSEN

Je mehr Menschen durch eine Impfung immun sind, 
desto weniger kann sich das Virus ausbreiten. Mit 
steigenden Impfstoffmengen wird der Kreis der 
Impfberechtigten deshalb kontinuierlich erweitert. 
Informieren Sie sich, wann auch Sie sich impfen 
lassen können:

coronavirus.sachsen.de/ 
coronaschutzimpfung.html

Schützen Sie sich und Ihre Mitmenschen. 
Gehen Sie impfen!Impftermine unter: sachsen.impfterminvergabe.de 

oder 0800 089 9089
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Zusammen mit dem Kreissportbund 
und den lokalen Medien hat das Landrat-
samt Ende März ein Medienwochenende 
für unsere Sportvereine des Vogtlandes 
initiiert. Ob Radio, Social Media oder 
Zeitung – alle Medienkanäle machten an 
diesen Tagen den Sport zum Mittelpunkt 
der öffentlichen Wahrnehmung. 

Im Fokus der Aktion standen unsere 
vogtländischen Sportvereine. Das 
Hauptanliegen dieser Gemeinschaftsak-
tion war und ist es, unseren Sportver-
einen eine kleine Plattform für optimis-
tischen Austausch, Gemeinschaft und 
Emotion zu geben. Oberstes Anliegen 
dieser Gemeinschaftsaktion soll sein, 
den Vereinen anlässlich der schwierigen 
Zeiten, die wir gerade alle durchleben, 
eine Stimme zu geben, um trotz allem 
ein positives Zeichen des Zusammenhal-
tes und des Optimismus zu setzen und 
gleichzeitig auf die aktuelle und teil-
wiese prekäre Lage unserer Vereinsland-
schaft hinzuweisen. 

Da die Gemeinschaftsaktion sehr gut 
an- und wahrgenommen wurde, arbei-
ten wir mit allen Akteuren an einer Fort-
führung dieses Projektes, um unseren 
Sportvereinen weiterhin eine „Stimme 
zu geben“ und Grundlage für weiteres 
Vertrauen, Geduld und Durchhaltever-
mögen zu schaffen. Wir rufen weiterhin 
alle Vereine auf, sich in den sozialen 
Netzwerken (Facebook / Instagram) mit 
Wort-, Bild- und Videonachrichten zu 
melden.

Wichtig ist dabei die jeweilige 
Verlinkung des Kreissportbundes 
sowie die Nutzung des Hashtages 
#DeineStimmefürdeinenVerein

Corona-Soforthilfe für 

Sportvereine 2021 

kann beantragt werden

Ab sofort können die Mitgliedsvereine 
des Landessportbund Sachsen (LSB), die 
durch die Folgen der Corona-Pandemie 
unverschuldet in existenzbedrohende 
Zahlungsschwierigkeiten geraten, einen 
Soforthilfe-Zuschuss von bis zu 10.000 Euro
beantragen. Das Sächsische Staatsmi-
nisterium des Innern (SMI) hat nunmehr 
eine vorläufi ge Bewilligung erteilt, mit der 
bei positiver Prüfung des Antrags zeitnah 
eine Abschlagszahlung von 80 Prozent 
der bewilligten Soforthilfe auf das Ver-
einskonto ausgezahlt werden kann. 

Die Sportvereine, die absehbar 
durch einen Liquiditätsengpass in 
Existenznot geraten, fi nden daher 
ab sofort auf der Homepage des 
Kreissportbundes Vogtland e.V. 
(www.ksb-vogtlande.de) 
die notwendigen weiteren 
Informationen und neuen 
Formulare zur  Beantragung

In der Tagesstätte „Goldener Herbst“ 
gestalteten die Bewohnerviele Basteleien 
zum Osterfest. Zum einen haben wir 
gemeinsam mit unseren Tagesgästen ein 
Quiz gemacht – welcher Feiertag steht 
im Christentum für welche Bedeutung? 
Unsere Tagesgäste konnten uns auch noch 
von  einige andere Bräuche berichten, wie 
zum Beispiel von den Osterreitern aus der 
Lausitz. Für das leibliche Wohl mussten wir 
selbst redend auch etwas tun. So haben 
wir gemeinsam mit unseren Tagesgästen 
Ostereier gefärbt und diese dann zum 
Frühstück gemeinsam verspeist. 

Der Höhepunkt der Osterwoche war 
das Osterfest am Gründonnerstag. Bereits 
am Vormittag haben wir begonnen Holz-
teile mit dem Farbkasten anzumalen, 
damit sie ja am Nachmittag trocken und 
transportbereit sind. Zusammen gesteckt 
ergaben die Holzteile ein kleines Oster-
körbchen in der Form eines Ei. Natürlich 
kam auch in der Tagesstätte der Osterhase 
vorbei gehoppelt und hat eine Kleinigkeit 
für die Tagesgäste da gelassen. Alle freu-

ten sich über das kleine Osterhäuschen 
in dem man auch noch Licht machen 
konnte. Wieder ging eine Woche in der 
Tagesstätte „Goldener Herbst“ mit glückli-
chen und zufriedenen Gesichtern zu ende. 
Wir freuen uns schon auf alle folgenden 
gemeinsamen Feste. 

Gemeinsam mit dem Landkreis Hof 
(Bayern), dem Saale-Orla Kreis (Thürin-
gen), den jeweiligen Partnerschaften 
für Demokratie sowie weiteren Akteu-
ren in der Jugendarbeit organisiert der 
Vogtlandkreis am 02. Oktober 2021 eine 
„Lange Nacht der Demokratie“ in Mödla-
reuth.

Der erste Werbebus „Demokratie 
leben“ ist derzeit in der Stadt Plauen im 
Schulbusverkehr im Einsatz. Mit diesem 
Bus wollen wir mit interessierten Jugend-
lichen am Sonnabend, den 02. Oktober in 
diesem Jahr nach Mödlareuth fahren. Die 
Jugendlichen haben dort die Möglichkeit 
an Veranstaltungen / Workshops teilzu-
nehmen und sich selbst mit Aktivitäten 
einzubringen.

Das Arbeits-Thema ist: Jugendkultu-
ren und Jugendengagement – Jugendbe-
wegungen und Jugendbeteiligung heute. 
Workshop – Ideen sind  Musik, Kunst, Poe-
try-Slam, Graffi ti etc., Theater der Unter-
drückten, Punk in der DDR und Umwelt-

bewegung in der DDR – Fridays for future.
Mögliche Aktionen: Kettenbriefe / Bot-

schaften / Statements der Jugendlichen, 
die an wen auch immer verschickt wer-
den, mit der Bitte um Weiterleitung oder 
Rückantwort etc.

Die gemeinsam erstellten Kunstwerke 
können dann am 03. Oktober 2021 zum 
„Fest der Demokratie“ präsentiert  wer-
den oder es werden Podcast-Serie,  Vlog 
(Internet-Tagebuch) erstellt.

Interessierte Schüler*innen nebst
Klassenleiter*in sowie Jugendgruppen
nebst Betreuer*in melden sich bitte 
bis spätestens 30. April 2021 unter 
glitzner.veronika@vogtlandkreis.de an

Die Teilnahme ist für die Jugendlichen 
sowie für die Begleitpersonen kostenfrei. 
Für Verpfl egung ist gesorgt. Natürlich ist 
eine Durchführung dieser Veranstaltung 
abhängig von der aktuellen Lage in der 
Pandemie!

Menschen mit langsam beginnender 
Demenz und schwer Erkrankte, naheste-
hende Familienmitglieder und Pflege-
personal – sie alle sehen sich mit dem 
Thema Demenz in unterschiedlicher 
Weise konfrontiert. Als Verbund aus regi-
onalen Fachdiensten und Initiativen aus 
Pflege, Beratung und Betreuung nimmt 
das Vogtländische Netzwerk Demenz 
www.demenz-vogtland.de das Thema 
aus verschiedenen Sichtweisen gemein-
sam ins Blickfeld. Wir setzen uns dafür 
ein, die Lebenssituation von Menschen 
mit Demenz und die ihrer Familien zu 
erleichtern und das Unterstützungs- und 
Hilfsangebot in der Region immer weiter 
zu verbessern. Benötigte Hilfen sollen 
individuell und selbstbestimmt gefunden 
und organisiert werden können, Menschen 
mit Demenz sollen mit ihren Bedürfnissen 
und Bedarfen wahrgenommen werden 

und einen Platz in der Mitte der Gesell-
schaft haben. – Dieses gemeinsame Ziel 
aus der Nationalen Demenzstrategie ist 
für uns Orientierung und Auftrag.

Auf der Internetseite www.demenz-
vogtland.de finden Sie umfangreiche 
Informationen zum Thema Demenz sowie 
eine Übersicht über Unterstützungsange-
bote, aktuelle Veranstaltungen und wich-
tige Kontakte speziell für unsere Region. 
Am 28. Mai 2021 können Sie dort außer-
dem unseren Thementag unter dem Motto 
„Leben mit Demenz im Vogtland“ digital 
besuchen, der aufgrund der Corona-Pan-
demie in diesem Jahr virtuell stattfi nden 
wird. Sie werden Vorträge hören, Rund-
gänge ansehen und Ihre Fragen mit Exper-
tinnen und Experten ganz individuell am 
Telefon besprechen können. Alle Informa-
tionen fi nden Sie auf der neuen Webseite, 
schauen sie gerne einmal rein. 

„Deine Stimme für deinen Verein“Mit kleinen Basteleien Fest vorbereitet

„Lange Nacht der Demokratie“
in Mödlareuth

Vogtländisches Netzwerk Demenz
bietet vielfältige Informationen

Quelle: Netzwerk Demenz  

In der Tagesstätte „Goldener Herbst“ wird 
gerne gebastelt.  Foto: privat
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Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie uns an: (0 37 65) 3 41 58 • www.neumann.portas.de

� TÜREN � KÜCHEN � TREPPEN � FENSTER � SPANNDECKEN � GLEITTÜREN �

Wertbeständige Fensterrenovierung –
Die dauerhafte Lösung gegen Witterungsschäden

Im Wohnraum bleibt die Atmosphäre behaglich und ge-
mütlich. Die Renovierung ist meist innerhalb eines Tages
abgeschlossen. Portas hat für Fenster aller Abmessungen 
und Formen die passende Lösung. Die „neuen“ Fenster
müssen nie mehr gestrichen werden! Damit ist die Fensterre-
novierung mit System eine optimale Alternative zum Neukauf.

� wieder repräsentativ und sicher

� keine Stemm- und Maurerarbeiten

� witterungsbeständig, pfl egeleicht

� Modelle: Klassisch, Design, Landhaus

Auch aus einer alten Haustür wird dank PORTAS wieder ein repräsen-
tativer Blickfang. Einbruchhemmende Systeme sorgen für Sicherheit. 
Zargen und Seitenteile werden nicht herausgerissen und auch die im 
Kern gut erhaltene Tür wird nicht weggeworfen. Die Gestaltungsviel-
falt lässt kaum Wünsche offen.

■ TÜREN ■ KÜCHEN ■ TREPPEN ■ FENSTER ■ SPANNDECKEN ■ GLEITTÜREN ■

Portas Fachbetrieb Neumann
P&P Renovierungsspezialist
Vogtland GmbH
MylauerStraße18,08491Netzschkau

Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie uns an: (0 37 65) 3 41 58 • www.neumann.portas.de
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Wertbeständige Fensterrenovierung –
Die dauerhafte Lösung gegen Witterungsschäden

✓	 wieder repräsentativ
 und sicher
✓	 keine Stemm- und
 Maurerarbeiten
✓	 Witterungsun-
 empfindlich, pflegeleicht
✓	 Modelle: Klassisch,   
 Design, Landhaus
Auch aus einer alten Haustür wird dank PORTAS wieder ein repräsentati-
ver Blickfang. Einbruchhemmende Systeme sorgen für Sicherheit. Zargen 
und Seitenteile werden nicht herausgerissen und auch die im Kern gut 
erhaltene Tür wird nicht weggeworfen. Die Gestaltungsvielfalt lässt kaum 
Wünsche offen.

30 Jahre

Holzfenster nie wieder streichen Haustüren wieder schön in 1 Tag

Europas Renovierer Nr.1

in Netzschkau
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K Ä P P E L
Lip&Lymph

LYMPHZENTRUM VOVOGTLAND
Das Leben wieder freudig genießen!nießen!

NEU: Terminvergabe auch online über www.lipundlymph.de

Auerbach
Brustprotheti k und Lymphzentrum
Hainstraße 1, 08209 Auerbach
(ehem. Koff er Richter)

Montag – Freitag 09:00 – 13:00 Uhr
Dienstag 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
 u. n. Vereinbarung

Telefon: 03744/3658760
E-Mail: auerbach@lipundlymph.de

Plauen
Brustprotheti k und Lymphzentrum
Klosterstraße 4, 08523 Plauen
(neben Stadtgalerie)

Montag – Freitag 09:00 – 13:00 Uhr
 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 09:00 – 12:00 Uhr
 u. n. Vereinbarung

Telefon: 03741/2899220
E-Mail: plauen@lipundlymph.de

www.

baumstumpf- 
raus.de

Wurzelstock- 
entfernung

schnell, günstig, ohne Bagger

Tel.: 0160/4410366  |  Martin Weidel 
Hennebacher Straße 28 
08648 Bad Brambach

Plauen-Vogtland w.V

Unternehmensunabhängiger Verein privater und

kommunaler Waldbesitzer im Vogtland

- kostenlose Mitgliedschaft

- Mitglied im Sächs. Waldbesitzerverband e.V.

- PEFC- u. Umweltallianz- Zertifikation

- Bewährte spezielle Dienstleistungen für Kommunen

Holzvermarktung/ Materialbeschaffung/ Organisie-

WALDBESITZERVEREINIGUNG

rung Unternehmereinsatz usw.rung Unternehmereinsatz usw.rung Unternehmereinsatz usw.

WBV PL-V w.V., Geschäftsstelle,WBV PL-V w.V., Geschäftsstelle,WBV PL-V w.V., Geschäftsstelle,

Zollstr. 44, 08248 KlingenthalZollstr. 44, 08248 KlingenthalZollstr. 44, 08248 Klingenthal

Tel. 037467-28260, Fax -28262Tel. 037467-28260, Fax -28262Tel. 037467-28260, Fax -28262

Handy: 0173/5774658Handy: 0173/5774658Handy: 0173/5774658

www.wbv-plauen-vogtland.de
wbv-vogtland@mail.de

GOLD & 
 SILBER 

Antikhandel Gehlert 
Straßberger Straße 7 

Plauen · 03741-227770
- gegenüber dem Ärztehaus -

A n k a u f
Der FACHMANN für Gold- 

und Silberschmuck, Barren, 
Münzen, Zahngold, Uhren, 

Tafelsilber, Besteck

Antikhandel Gehlert
Straßberger Straße 7

Plauen · 03741-227770
– gegenüber dem Ärztehaus –
www.gehlert-antik.de

Kostenfreie Beratung vor Ort • Garantie nach VOB • Festpreisangebot – ohne zusätzliche Kosten

� 03661 / 43 80 400 Rufen Sie uns an!

Abfallender Putz? Aufsteigende Feuchtigkeit?

DAUERHAFTE
TROCKENDE 
WÄNDE

TDR Trockenlegung UG (haftungsbeschränkt)
Reichenbacher Str. 143, 07973 Greiz
E-Mail: info@tdr-trockenlegung.de
www.tdr-trockenlegung.de

mit dieser Anzeige
(1 Gutschein pro Kunde gültig)

Defekte Horizontalsperren
Querdurchfeuchtungen
Druckwasserschäden

-10% Gutschein
Das nächste Kreis-Journal 
erscheint am 26. Mai 2021

Weitere interessante 
Informationen erhalten Sie

unter: 
www.vogtlandkreis.de
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Auf Grund erhöhter Papiermengen musste in einigen Orten in den 
vergangen Wochen häufi ger außerplanmäßig nachgefahren werden. 
Es wird deshalb der Tourenplan für die Papierentsorgung in den nach-
folgend aufgeführten Orten und Straßen angepasst. Die geänderte 
Abfuhr erfolgt ab dem 03. Mai 2021. Die Termine können auch online 
unter www.vogtlandkreis.de/abfuhrtermine abgerufen werden.

Änderung bei den Abfuhrterminen der Papiertonne 

Wir brauchen Sie…
…für die engagierte Mitarbeit in einer modernen, zukun� sorientierten 
ö� entlichen Verwaltung. 
Diese Möglichkeit und Chancen bietet Ihnen das Landratsamt Vogtlandkreis:

Jugendzahnärztin / Jugendzahnarzt (w / m / d)
Sozialarbeiter bzw. Sozialpädagoge / Erzieherische Hilfen (w/m/d)
Amtsärztin / Amtsarzt bzw. Amtsleiterin / Amtsleiter (w / m / d)
Leiterin / Leiter des Sozialpsychiatrischen Dienstes (w / m / d)

Anforderungsprofile und Aufgabenschwerpunkte der zu 
besetzenden Stellen finden Sie ausführlich unter
www.vogtlandkreis.de/karriere

oder nutzen Sie dazu einfach den QR-Code:

Ort Straße neue Tour
Adorf 
OT Leubetha

Mühlleithen Freitag gerade 
Kalenderwoche

Bösenbrunn Obertriebelbach Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Markneukirchen 
OT Erlbach

komplett außer Touren des 
Kleinmüllfahrzeugs

Freitag gerade 
Kalenderwoche

Markneukirchen 
OT Eubabrunn

komplett außer Touren des 
Kleinmüllfahrzeugs

Freitag gerade 
Kalenderwoche

Markneukirchen 
OT Gopplasgrün

komplett Freitag gerade 
Kalenderwoche

Mühlental 
OT Elstertal

komplett Freitag gerade 
Kalenderwoche

Mühlental OT 
Oberwürschnitz

komplett außer Touren des 
Kleinmüllfahrzeugs

Freitag gerade 
Kalenderwoche

Mühlental 
OT Unterwürschnitz

komplett außer Touren des 
Kleinmüllfahrzeugs

Freitag gerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Finkenburgstraße Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Mosenstraße Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Oberhermsgrüner Weg Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Heinrich-Heine-Straße Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Forststraße Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Heimstättenstraße Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Rosenmüllerstraße Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Lauterbacher Straße Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Goethestraße Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Ort Straße neue Tour
Oelsnitz Poetenweg Freitag ungerade 

Kalenderwoche
Oelsnitz Wiesenstraße Freitag ungerade 

Kalenderwoche
Oelsnitz Hofer Straße Freitag ungerade 

Kalenderwoche
Oelsnitz Zum Lauterbacher

Steinbruch
Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Am Kindergarten Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Schafhäuser Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Alte Triebler Straße Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Fuchspöhler Weg Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Windmühlenweg Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Alte Reichenbacher Straße Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Burgstraße Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Schloßstraße Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Gartenstraße Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Blumenstraße Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Falkensteiner Straße Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Voigtsberger Straße Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Vogelherdweg Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Hartmannsgrüner Waldweg Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Turnstraße Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Teichgasse Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Raasdorfer Straße Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Stephanstraße Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Am Johannisberg Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Boxbachweg Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Theumaer Straße Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Altmannsgrüner Straße Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Hohe Straße Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Oelsnitz Am Lehmteich Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Weischlitz Wiesenstraße Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Weischlitz Enders-Dix-Straße Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Weischlitz Taltitzer Straße 30 A – C Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Weischlitz Taltitzer Straße 32 A – C Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Weischlitz Taltitzer Straße 34 A – C Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Weischlitz Taltitzer Straße 36 A – C Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Weischlitz Taltitzer Straße 38 A-B Freitag ungerade 
Kalenderwoche

Beim Zweckverband Kultur-
raum Vogtland-Zwickau ist 
zum 01. September 2021 die 
Stelle eines / einer

Sachbearbeiter / in 
Fördermittel 
im Kultursekretariat 

als unbefristete Vollzeit-
stelle zu besetzen. Arbeitsort 
ist Zwickau. Die Vergütung 
erfolgt nach Entgeltgruppe 
9a TVöD-VKA.
Wir erwarten eine abgeschlos-
sene Ausbildung als Verwal-
tungsfachangestellte / r bzw. 
Angestelltenlehrgang I oder 
mehrjährige Berufserfahrung 
im Verwaltungs- und Zuwen-
dungsrecht sowie Kenntnisse 
im öffentlichen Finanz- und 
Haushaltswesen. 
Pkw-Führerschein und die 
Bereitschaft zur dienstlichen 
Nutzung des Privat-Pkw sollte 
vorhanden sein.
Die ausführliche Stellenaus-
schreibung und die Postan-
schrift für Ihre Bewerbung, 
die bis zum 20. Mai 2021 
einzureichen ist, finden Sie 
unter www.kulturraum-
vogtland-zwickau.de.
Bewerbungen per Mail im 
PDF-Format können eben-
falls bis zum 20. Mai 2021 an
berit.geier@plauen.de ge-
sendet werden.

Kulturraum
Vogtland-
Zwickau
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schied jedoch zu anderen Regio-
nen, in denen sich auf eine Art 
von Instrumenten konzentriert 
wird, werden hier im Vogtlands 
nahezu sämtliche Streich-, Zupf-, 
Holzblas-, Metallblas-, Schlag- 
und Harmonikainstrumente der 
europäischen Musik einschließ-
lich Bögen, Bestandteilen und 
Zubehör gefertigt. Damit exis-
tiert der Musikinstrumentenbau 
hier in einer weltweit einzigarti-
gen Konzentration und Vielfalt.

Deutschlandweit einmalige
Exposition über Raumfahrt
und Weltraumforschung
Nicht nur Insider bezeichnen 
Morgenröthe-Rautenkranz 
als Mekka der Raumfahrtfans. 

JAHRE VOGTLANDKREIS

Tourismus

Eine bekannte Vogtländerin er-
widerte auf die provokante Frage 
eines zugezogenen Neu-Vogt-
länders, warum in der Region so 
wenig los sei: »Wenn sie all das 
wirklich nutzen wollten, was die 
vogtländische Kultur und der 
Tourismus ihnen hier tagtäglich 
anbietet, so müssten Sie rund um 
die Uhr unterwegs sein, um alle 
Angebote nutzen zu können.«
Stück für Stück wurde in den 
letzten 25 Jahren das touristi-
sche Angebot in der Zahl und der 
Breite erweitert. »Ob jung oder 
alt, Kulturinteressierte, Sportler 
oder Erholungssuchende – das 
Vogtland hat für jeden Gast et-
was zu bieten«, so beschreibt der 
Tourismus-Verband Vogtland die 
Situation auf seiner Website. Als 
Besucher des Vogtlands erwartet 

Sie eine Vielfalt an Aktivitäten 
und Sehenswürdigkeiten. Genie-
ßen Sie unberührte Natur, wohl-
tuende Entspannung oder Sport 
und Spaß. Hier erleben Sie tradi-
tionelles Handwerk, kulinarische 
Köstlichkeiten und glanzvolle 
Musikkultur. Und: Es gibt viele 
Gründe für eine Reise ins Vogt-
land und die meisten davon sind 
grün. Naturbelassene grüne Wäl-
der und Landschaft en werden 
zum Paradies für Wanderer und 
Naturfreunde. Weite grüne Mit-
telgebirgswiesen erfreuen das
Auge und machen Lust auf ein 
Familienpicknick im Grünen – 
Panoramablick inklusive. Und 
wer die kulinarischen Köstlich-
keiten des Vogtlands erkunden 
möchte, kommt an den berühm-
ten »Grünen Klößen« nicht vor-

Hier befi ndet sich die Deutsche 
Raumfahrtausstellung. Der erste 
deutsche Raumfahrer, Sigmund 
Jähn, wurde in Morgenröthe-
Rautenkranz geboren. Aus An-
lass seines Weltraumfl uges 1978 
im Rahmen des Interkosmos-
Programms wurde 1979 in der 
Gemeinde eine Ständige Aus-
stellung des ersten gemeinsa-
men Kosmosfl uges UdSSR–DDR 
eröff net. Nach 1990 wurde diese 
Exposition in eine gesamtdeut-
sche Raumfahrtausstellung um-
gewandelt. Deutsche, russische 
und amerikanische Kosmonau-
ten und Astronauten, ESA, NASA 
und DLR haben durch eine Viel-
zahl von Exponaten, Dokumenten 
und Modellen dazu beigetragen, 

VIELFALT IM VIERLÄNDERECK
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Lesen Sie in 
der nächsten 
Ausgabe:

»25 Jahre 
Vogtlandkreis«

BILDUNG
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die Ausstellung einzigartig zu ma-
chen. 2006/2007 erhielt die Aus-
stellung ein neues Gebäude mit 
wesentlich mehr Ausstellungsfl ä-
che mit einem attraktiven Außen-
gelände inklusive Planetenpark 
und Raumfahrtspielplatz.

Beispielhaft : 1. Flößerdorf
Deutschlands
Der Ort Muldenberg ist Sitz des 
einzigen Flößer-Vereins in Sach-
sen und wurde im 16. Jahrhun-
dert eigens wegen dieses Hand-
werks angelegt. Seit 2015 ist 
die Flößerei im bundesweiten 
Verzeichnis des Immateriellen 
Kulturerbes eingetragen und Mul-
denberg trägt die Bezeichnung 
»1. Flößerdorf Deutschlands«. 

Deutschlandweit einmalig wird 
hier jedes Jahr im Frühjahr das 
Brennholzfl ößen gezeigt.

Kulturweg der Vögte 
Der Kulturweg der Vögte lädt zu 
einer Entdeckungsreise in das 
historische Vogtland ein. 
Auf insgesamt 14 Etappen kann 
man den Kulturweg der Vögte er-
kunden und bis 150 Sehenswür-
digkeiten der Region zwischen 
Thüringen, Sachsen, Bayern und 
Böhmen kennenlernen. 
Dabei entdeckt man entlang der 
Weißen Elster, Saale, Göltzsch 
und Eger Burgen, Schlösser, Kir-
chen und viele weitere Sehens-
würdigkeiten der rund 900-jähri-
gen Geschichte der Vogtländer.   

5

6 8

im Vorstand nieder. Da sind die 
Erinnerungen an Erreichtes und 
vielleicht nicht ganz Erreichtes 
noch immer frisch. 
In erster Linie ging es Bernd 
Kramer immer um das ganze 

Vogtland, wenn man vom Vogt-
land spricht – das Thüringer, das 
Böhmische, das Bayerische und 
selbstverständlich das Sächsi-
sche Vogtland. Eine Urlaubs-
region über Ländergrenzen 

hinweg, die der Tourist schon 
immer als eine betrachtet, 
wenn er zwischen Elster, Saale, 
Göltzsch und Eger unterwegs 
ist. Umso logischer, sich als Re-
gion gemeinsam zu vermark-
ten. Mit den Thüringern klappt 
das bereits hervorragend, lobt 
er die Zusammenarbeit im 
Tourismusverband. 

Gut vorangekommen ist  man 
beim Thema Wandern, hier 
genießt man das Vogtland von 
seiner besten Seite, schwärmt 
Kramer, der selbst jede freie 
Minute an der frischen Luft , 
noch besser  in Wald und Flur 
verbringt. Auf fünf zertifi zierten 
Qualitätswegen, vielen The-

Wenn er von seiner vogtländi-
schen Heimat, seiner Liebe als 
Gastgeber und von seiner Arbeit 
im Tourismusverband Vogtland 
spricht, dann kann er das ohne 
Punkt und Komma, weil er nicht 
erzählt, sondern schwärmt. 

Bernd Kramer ist heute 70 
Jahre, Herzblutgastronom, 
Küchenmeister und Hotelier  
und engagiert sich seit 1992 im 
Tourismusverband Vogtland, der 
ein Jahr zuvor gegründet wurde. 
15 Jahre arbeitete er im Vorstand 
des heute über 300 Mitglieder 
zählenden Verbands mit.  

Erst vor wenigen Tagen legte 
er aus Altersgründen  sein Amt 

»In erster Linie ging es 
Bernd Kramer immer um 
das ganze Vogtland.«

BERND KRAMER: DAS VOGTLAND IMMER IM HERZEN 

Bernd Kramer:
Seit 1993 Vorsitzender des  
Vogtländischen Flößervereins. 
Aktuell ist er Präsident der 
Internationalen Flößerver-
einigung.

menwegen und gut markierten 
Naturlehrpfaden lässt sich das 
Vogtland heute erkunden. 

Wenn er seine Vorstandsarbeit 
Revue passieren lässt, hält er 
den Blick übern Tellerrand für 
besonders wichtig. Andere 
Regionen kennenlernen, und 
sich auf Messen umschauen 
und austauschen, daran sollte 
man sich orientieren ohne zu 
kopieren, ist und bleibt eine 
seiner Devisen.  

Bernd Kramer  ist seit 1993 Vor-
sitzender des  Vogtländischen 
Flößervereins. Aktuell ist der 
Präsident der Internationalen 
Flößervereinigung. 

3) Auf Schusters Rappen im schönen  
Triebtal.  
(Foto: Tino Peisker)

4) Die Elsertalbrücke nennt man 
auch gerne die kleine Schwester der 
Göltzschtalbrücke.
(Foto: Sebastian Theilig)

5) Das Königliche Kurhaus in Bad 
Elster inmitten reich blühender 
Rhododendren. 
(Foto: Tino Peisker) 

6) Die Windmühle in Syrau ist die ein-
zige Windmühle des Vogtlandes.
(Foto: Sebastian Theilig)

7) Mit dem Rad unterwegs zur Spar-
kassen Vogtland Arena in Klingenthal.   
(Foto: Tino Peisker)

8) Eine Einkehr mit deftigem Schmaus 
wird bei den Vogtländern groß 
geschrieben.
(Foto: Tino Peisker) 

www.vogtlandkreis.de

1) Der Big Dipper Coaster 
»Dynamite« gehört zu 
den größten der über 80 
Attraktion im Freizeitpark 
in Plohn. 
(Fotos: Archiv LRA Vogtland-
kreis)

2) Gemütlich mit 
Freunden am  Lagerfeuer. 
Im Vogtland gib es zu 
jeder Tageszeit etwas zu 
erleben. 
(Fotos: Tino Peisker) 

ist seit mehr als 100 Jahren bekannt. Radonkuren 
haben in Bad Brambach eine lange Tradition.

Einziger Botanischer Garten Westsachsens &
Deutschlands umfangreichste Perlmuttersamm-
lung
Auf einer Fläche von 3.000 qm wachsen 7.000 Pfl an-
zen, 800 Arten und Sorten. Das Areal bietet mit tausen-
den alpinen Pfl anzen einen Einblick in die Flora der 
Hochgebirge aus aller Welt. Damit ist der Botanische 
Garten Adorf der einzige in Westsachsen. Gemeinsam 
mit der Miniaturschauanlage »Klein-Vogtland« bildet 
der Botanische Garten Adorf einen Ausstellungskom-
plex des städtischen Adorfer Museums. Seit 1990 be-
schäft igt sich das Museum Adorf intensive mit dem 
Thema »Perlmutter«. So ist mittlerweile die größte 
Sammlung an Perlmutter-Exponaten einer musealen 
Einrichtung in Deutschland entstanden. 

Weltweit einzigartiges Zentrum des Musikinstru-
mentenbaus
In der Region um Markneukirchen werden seit rund 
350 Jahren Musikinstrumente hergestellt. Im Unter-

1
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Deutschlandweit einmalig wird 
hier jedes Jahr im Frühjahr das 

bei. So kommt es wohl auch, dass 
im einstigen Land der Vögte von 
Weida, Gera und Plauen heute 
rund 70 Orte das Wörtchen »grün«
im Namen führen. 

Sächsische Diamanten
Zwischen Tannenbergsthal, Klin-
genthal und Muldenberg liegt eine 
geologische Seltenheit. Weltweit 
gibt es mehrere Hundert Topas-
vorkommen, aber der Schnecken-
stein im Vogtland ist der einzige 
oberirdische Tops-Fels der nörd-
lichen Hemisphäre. Im 18. Jahr-
hundert wurde das seltene Mi-
neral hier abgebaut und sogar in 
der englischen Königskrone ver-
arbeitet. Heutzutage kann man 
mehrere der mit den sächsischen 
Diamanten besetzten Schmuck-
stücke August des Starken im Grü-
nen Gewölbe Dresden bestaunen. 
Auch wenn der Schneckenstein.

Der größte Wasserfall des 
Vogtlands
Idyllisch im Wald zwischen Ham-
merbrücke, Grünbach und Fal-
kenstein befi ndet sich der größte – 
und auch einzige Wasserfall – des 
Vogtlands. Der »Obere Floßgra-
ben« wurde im 16. Jahrhundert 
zum Flößen benutzt. Am Ende des 
Grabens liegen die sogenannten 
Rißfälle. Hier fällt das Wasser über 
in Fels gehauene Rampen in die 
Tiefe bevor es wenig später in die 
Weiße Göltzsch mündet. 

Die stärkste Radonquelle 
der Welt
Bad Brambach besitzt mit der 
Wettinquelle die stärkste Radon-
quelle der Welt. Die positive Wir-
kung des natürlichen Heilmittels 

Aktuell im Schaukasten an der Fassade
des Landratsamtes Plauen

Tourismusverband Vogtland e.V., Göltzschtalstraße 16, 08209 Auerbach/Vogtl.
 Website: www.vogtland-tourismus.de, E-Mail: info@vogtland-tourismus.de,

 Telefon: 03744/18886-0, Telefax: 03744/18886-59
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Freunden am  Lagerfeuer. 
Im Vogtland gib es zu 
jeder Tageszeit etwas zu 
erleben. 
(Fotos: Tino Peisker) 

ist seit mehr als 100 Jahren bekannt. Radonkuren 
haben in Bad Brambach eine lange Tradition.

Einziger Botanischer Garten Westsachsens &
Deutschlands umfangreichste Perlmuttersamm-
lung
Auf einer Fläche von 3.000 qm wachsen 7.000 Pfl an-
zen, 800 Arten und Sorten. Das Areal bietet mit tausen-
den alpinen Pfl anzen einen Einblick in die Flora der 
Hochgebirge aus aller Welt. Damit ist der Botanische 
Garten Adorf der einzige in Westsachsen. Gemeinsam 
mit der Miniaturschauanlage »Klein-Vogtland« bildet 
der Botanische Garten Adorf einen Ausstellungskom-
plex des städtischen Adorfer Museums. Seit 1990 be-
schäft igt sich das Museum Adorf intensive mit dem 
Thema »Perlmutter«. So ist mittlerweile die größte 
Sammlung an Perlmutter-Exponaten einer musealen 
Einrichtung in Deutschland entstanden. 

Weltweit einzigartiges Zentrum des Musikinstru-
mentenbaus
In der Region um Markneukirchen werden seit rund 
350 Jahren Musikinstrumente hergestellt. Im Unter-

1

2

25
Tourismus

Deutschlandweit einmalig wird 
hier jedes Jahr im Frühjahr das 

bei. So kommt es wohl auch, dass 
im einstigen Land der Vögte von 
Weida, Gera und Plauen heute 
rund 70 Orte das Wörtchen »grün«
im Namen führen. 

Sächsische Diamanten
Zwischen Tannenbergsthal, Klin-
genthal und Muldenberg liegt eine 
geologische Seltenheit. Weltweit 
gibt es mehrere Hundert Topas-
vorkommen, aber der Schnecken-
stein im Vogtland ist der einzige 
oberirdische Tops-Fels der nörd-
lichen Hemisphäre. Im 18. Jahr-
hundert wurde das seltene Mi-
neral hier abgebaut und sogar in 
der englischen Königskrone ver-
arbeitet. Heutzutage kann man 
mehrere der mit den sächsischen 
Diamanten besetzten Schmuck-
stücke August des Starken im Grü-
nen Gewölbe Dresden bestaunen. 
Auch wenn der Schneckenstein.

Der größte Wasserfall des 
Vogtlands
Idyllisch im Wald zwischen Ham-
merbrücke, Grünbach und Fal-
kenstein befi ndet sich der größte – 
und auch einzige Wasserfall – des 
Vogtlands. Der »Obere Floßgra-
ben« wurde im 16. Jahrhundert 
zum Flößen benutzt. Am Ende des 
Grabens liegen die sogenannten 
Rißfälle. Hier fällt das Wasser über 
in Fels gehauene Rampen in die 
Tiefe bevor es wenig später in die 
Weiße Göltzsch mündet. 

Die stärkste Radonquelle 
der Welt
Bad Brambach besitzt mit der 
Wettinquelle die stärkste Radon-
quelle der Welt. Die positive Wir-
kung des natürlichen Heilmittels 

Aktuell im Schaukasten an der Fassade
des Landratsamtes Plauen

Tourismusverband Vogtland e.V., Göltzschtalstraße 16, 08209 Auerbach/Vogtl.
 Website: www.vogtland-tourismus.de, E-Mail: info@vogtland-tourismus.de,

 Telefon: 03744/18886-0, Telefax: 03744/18886-59
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WIRTSCHAFT & ENERGIE

Wasserstoff als Energieträ-
ger wird zukünftig eine zentrale 
Rolle in der Industrie, im Verkehr 
bis hin zum Einsatz in den priva-
ten Haushalten spielen.

Die Bundesregierung sieht 
in klimafreundlich hergestell-
tem, sprich grünem Wasserstoff, 
einen wichtigen Baustein der 
Energiewende. Um die Pariser 
Klimaziele zu erreichen, soll 
Wasserstoff als Energieträger 
eine wichtige Alternative zu fos-
silen Brennstoffen werden.

Die im Juni 2020 veröffent-
lichte Nationale Wasserstoff-
strategie wird in zwei Phasen bis 
2030 umgesetzt, wobei bis 2023 
der Markthochlauf starten soll. 
Der Plan sieht u. a. Maßnahmen 
in den Bereichen „Erzeugung von 
Wasserstoff“ und „Einsatz von 
Wasserstoff in „Verkehr / Indus-
trie / Wärmebereich“ vor.

Die Grundlage für eine Was-
serstoffmobilität mit Pkw ist in 
Deutschland ist bereits geschaf-
fen Derzeit gibt es 92 Wasser-
stofftankstellen in Deutschland. 
An sechs Wasserstoffstationen 
können schon heute Nutzfahr-
zeuge mit 350 bar auftanken. Ab 
2021 werden Wasserstoffstatio-
nen vor allem dort errichtet, wo 
kurzfristig eine Nutzfahrzeug-
nachfrage zu erwarten ist und 
wo eine öffentliche Tankstelle 
für ein wachsendes Tankstel-
lennetz auch für PKW sinnvoll 
erscheint. Nächstgelegene Tank-

stelle befindet sich in der Region 
in Berg bei Hof an der A9. 

Ob sich Wasserstoff in Pkw 
komplett  durchsetzen wird, 
bleibt abzuwarten. Zumindest im 
Klein- und Mittelwagenwagenbe-
reich wird aufgrund des appara-
tiven und damit auch finanziellen 
Aufwandes für Brennstoffzelle 
und Co. batterieelektrisches 
Fahren auch in Zukunft Bestand 
haben. Bereits jetzt schon am 
Markt sind Fahrzeuge von Toyota 
und Hyundai; andere Hersteller 
wie BMW, Mercedes, Nissan zie-
hen nach. 

Noch sind diese Fahrzeuge  
mit über 60.000 € sehr teuer. 
Wasserstoff bei Bussen und LKW 
ist dabei schon eine wesentlich 
bessere Alternative. Beim Akku-
antrieb erfordern das große 
Gewicht der Fahrzeuge und die 
benötigte starke Antriebskraft 
eine enorme Anzahl an Akkus pro 
Fahrzeug – das bringt zusätzliches 
Gewicht und nimmt Platz ein. 

Unterschieden wird in 

verschiedene Arten 

von Wasserstoff: 

Grüner Wasserstoff wird 
durch Elektrolyse von Wasser 
hergestellt. Bei grünem Was-
serstoff kommt der Strom für 
die Elektrolyse ausschließlich 
aus erneuerbaren Energien. 
Bei grauem Wasserstoff ist 
der Ausgangsstoff ein fossi-

ler Brennstoff. In den meisten 
Fällen wird die Methode der 
„Dampfreformierung“ ange-
wendet. Hierbei wird Erdgas 
unter dem Einsatz von Hitze 
in Kohlenstoffdioxid (CO2) und 
Wasserstoff umgewandelt. Da 
das entstandene CO2 hierbei 
ungenutzt in die Atmosphäre 
abgegeben wird, wird dadurch 
der Treibhauseffekt verstärkt.  

Bei blauem Wasserstoff handelt 
es sich im Grunde um grauen 
Wasserstoff. Jedoch wird bei 
blauem Wasserstoff das durch 
die Dampfreformierung ent-
standene CO2 gespeichert. Das 
bei der Produktion entstandene 
CO2 gelangt also nicht in die 
Atmosphäre und dadurch kann 
diese Art der Wasserstoffpro-
duktion bilanziell als CO2-neu-

tral betrachtet werden.Türkiser 
Wasserstoff wird über die ther-
mische Spaltung von Methan 
gewonnen. Anstelle von CO2 
entsteht hierbei ein fester Koh-
lenstoff.

Der Vogtlandkreis stellt sich 
aktiv dem Zukunftsthema Was-
serstoff schon heute und sieht 
dabei sehr gute Möglichkeiten, 
neben dem Verkehrssektor Was-
serstoff ebenfalls in der Indust-
rie (z. B. Transport-, Metall- und 
Textilbranche) bis hin zum häus-
lichen Bereich einsetzen zu kön-
nen. 

Aus diesem Grund werden 
gegenwärtig die Nutzungsmög-
lichkeiten im Rahmen einer 
Studienarbeit durch die West-
sächsische Hochschule Zwickau 
untersucht. Gleichzeitig erfolgte 
gemeinsam mit der IHK Chemnitz 
Regionalkammer Plauen eine 
Umfrage in Industrieunterneh-
men des Landkreises. Ziel ist die 
Gründung einer „Arbeitsgemein-
schaft Wasserstoff Vogtland“ um 
gemeinsam Lösungs- und Nut-
zungsvorschläge erarbeiten zu 
können. 

Interessenten am Thema 
Wasserstoff können sich 
beim Energiebeauftragten 
Uwe Hergert 03741-300 2104 
oder hergert.uwe@ 
vogtlandkreis.de 
gerne melden

Die Gründungsaktivitäten 
im Vogtland haben sich in den 
vergangenen Jahren auf einem 
niedrigen Niveau eingepegelt. 
Für 2020 verzeichnete die Region 
Vogtland gemäß der Gewerbe-
anzeigenstatistik des Statisti-
schen Landesamtes Sachsen 
1146 Gewerbeanmeldungen und 
1264 Gewerbeabmeldungen. Der 
Anteil der freiberuflichen Grün-
dungen und des Reisegewerbes 
wurden dabei nicht berücksich-
tigt.

Dieses gleichbleibende 
Gründungsinteresse spiegelte 
sich 2020 auch in der Inan-
spruchnahme von Einstiegs- 
und Gründungsberatungen der 
IHK Regionalkammer Plauen 
wider. Über 200 Gründungsin-
teressierte nahmen bei der IHK 
eine persönliche bzw. telefo-
nische Beratung sowie Förder-
mittelrecherchen und Stellung-

nahmen zu Gründungsvorhaben 
in Anspruch. 1.300 Besucher 
nutzten das vogtländische 
Netzwerk für Existenzgründer - 
www.vonex.de – als erste Infor-
mationsquelle im Internet. Die 
klassischen Gründerbranchen 
wie Gastronomie und Handel 
wurden durch die fehlende Pla-
nungssicherheit und die Pan-
demiesituation weniger nach-
gefragt. Dabei rückten bereits 
lang geplante Gründungen 
sowie Gründungen, die wegen 
einer drohenden Arbeitslosig-
keit angestrebt werden, in den 
Vordergrund. Der vermutete 
Aufschwung an Nebenerwerbs-
gründungen blieb jedoch aus.

„Seit Januar ist wieder ein 
reges Interesse an Gründungs-
informationen sowohl im 
Haupt- als auch im Nebener-
werb spürbar“, äußerte sich 
Gründungsberaterin Yvonne 
Dölz zur aktuellen Situation.“ 

Die Branchen sind dabei viel-
fältig: von Dienstleistungsun-
ternehmen wie Hauswirtschaft, 
Webdesign, GaLaBau, Haus-
meisterdiensten und Versiche-
rungsvertretern bis hin zum 
Handel, sei es als stationäres 
Einzelhandelsgeschäft, Han-
delsvertreter oder im Online-
handel. 

Die Fachberater der IHK 
Regionalkammer Plauen ste-
hen Gründungsinteressierten 
im Haupt- und Nebenerwerb 
mit einem breiten Angebot zur 
Seite. Nutzen Sie die kostenfreie 
Möglichkeit einer Gründungs-
beratung inkl. Branchen- und 
gewerberechtlicher Informati-
onen sowie Finanzierungs- und 
Fördermittelrecherchen. Außer-
dem bietet die IHK zahlreiche 
Weiterbildungsmöglichkeiten 
zur betrieblichen Qualifizierung 
an. Für den Gründungsbereich 
wurde eine Workshopreihe für 

Gründer und Jungunternehmer 
sowie ein dreitägiges Existenz-
gründerseminar etabliert. 

Informieren Sie sich unter 
www.chemnitz.ihk24.de/
wbplauen. 

StarterCenter / 
Existenzgründungsberatung
Yvonne Dölz, 
Tel. 03741 214-3301, E-Mail: 
yvonne.doelz@chemnitz.ihk.de 

Existenzgründung und -siche-
rung / Fördermittelberatung
Florian Schinnerling, 
Tel. 03741 214 3310, 
E-Mail: florian.schinnerling@
chemnitz.ihk.de

Unternehmensnachfolge 
Ines Damm, 
Tel. 03741 214 3200, E-Mail: 
ines.damm@chemnitz.ihk.de

Der Energiebeauftragte informiert – Zukunft Wasserstoff ?!

Gleichbleibende Gründeraktivitäten im Vogtland 
trotz Coronakrise

Die nächstgelegene Wasserstoff-Tankstelle befindet sich in der Region in 
Berg bei Hof an der A9.  Foto: Landratsamt 
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Als innovativer, zukunftsorientierter Hersteller von hochwertigen Kunststofffolien für den 
Büro-, Verpackungs- und Industriebereich beliefern wir gemeinsam mit den fünf weiteren 
Produktionsstandorten der Profol Gruppe in Europa, Asien und den USA den Weltmarkt. 

Zur Verstärkung unseres Teams am Standort Greiz suchen wir engagierte

Maschinenführer (m / w / d)
für die Bedienung unsere Extrusionsanlagen im Schichtbetrieb.

Erfahrungen in der Kunststoffverarbeitung, eine Ausbildung als Verfahrensmechaniker für 
Kunststoff- & Kautschuktechnik bzw. in einem Metall- oder Elektrohandwerk sind wünschenswert. 

Weiterhin suchen wir engagierte

Versandmitarbeiter (m / w / d)
unbefristet in Vollzeit im Schichtbetrieb.

Eine technische / kaufmännische Berufsausbildung, den Nachweis des Ausweises für das Führen 
von Flurförderzeugen, Kompetenz in der Ladungssicherung sowie Basiskenntnisse MS-Office 
und ERP / LVS bringen Sie idealerweise mit.

Es erwarten Sie eine intensive Einarbeitung / individuelle Entwicklungsmöglichkeiten / ein 
kollegiales Umfeld mit gutem Betriebsklima / umfangreiche Sozialleistungen.

Kommen Sie in unser Team, wir freuen uns auf Sie!

Bewerben Sie sich gern auch als Quereinsteiger 
mit technischem Verständnis.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, 
dann bewerben Sie sich bitte bei:

Frau Müller

Per Mail: bewerbung-greiz@profol.de

Per Post: Profol Greiz GmbH 
 Gewerbegebiet Geraer Str. 3 
 07973 Greiz

ANZEIGE
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Das Netzwerk Inklusion 
im Vogtland ist eine Initiative 
der Diakonie Auerbach e.V.. 
Mit Unterstützung von Aktion 
Mensch wurden in den letzten 
vier Jahren vielfältige inklusive 
Angebote aufgebaut.

Regelmäßige Netzwerktref-
fen mit dem Thema inklusive Bil-
dung vereinten Kitas, Träger der 
Eingliederungshilfe, Vertreter 
des Landratsamtes, der LASUB 
und der Arbeitsagentur mit Leh-
renden aus den verschiedensten 
Schulformen. Im Ergebnis einer 
dreijährigen lösungsorientier-
ten Netzwerkarbeit zu den vielen 
Fragen von Inklusion und Bildung 
entstand ein „Wegweiser für 
Inklusive Bildung im Vogtland“. 
Diese Sammlung an Informati-
onen und Hinweisen ist beson-
ders an Eltern adressiert. Der 
Wegweiser versucht, die recht 
komplizierten Abläufe, gesetzli-

chen Grundlagen und die Viel-
zahl der Informationen einfach 
und übersichtlich darzustellen. 
So entstand eine, mindestens 
sachsenweit einzigartige Über-
sicht zu den aktuellen Formen 
und Wegen zum gemeinsamen 
Lernen und den individuellen 
Unterstützungsmöglichkeiten.

Den Wegweiser können sie 
als Broschüre über s.theile 
@diakonie-auerbach.de 
beziehen. Die pdf Datei fin-
den sie unter www.diakonie- 
auerbach.de auch in einer 
barrierefreien, für Screen 
Reader geeigneten Form.

Momentan ist unsere viel-
fältige Arbeit auf kontaktarme 
Varianten begrenzt.

So trifft sich das Netzwerk 
Freizeit und Ehrenamt zu seinen 
Treffen auf einer Plattform im 

Internet. In dieser Netzwerk-
gruppe sind Partner aus den 
Bereichen Kultur, Tourismus und 
Sport zusammen mit Vertretern 
von Trägern der Behinderten-
hilfe, aber auch Selbsthilfegrup-

pen und interessierte Menschen 
mit Behinderung im regelmäßi-
gen Austausch.

Themen hier sind die Ver-
besserung der Barrierefreiheit, 
die Organisation gemeinsamer 
Aktionen und Veranstaltungen 
und der Austausch über die 
Verbesserung der Teilhabemög-
lichkeiten. Auch die Treffen der 
Barriere-Tester-Gruppen, die 
Proben des Theaterprojektes und 
Veranstaltungen im Tanzprojekt 
sind in die sozialen Medien ver-
lagert. Die mehr als einhundert 
Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen mit und ohne Behinderung 
warten schon sehnsüchtig auf 
die Möglichkeit, endlich wieder 
im persönlichen Kontakt zu 
kommen.

Wir sind trotzdem froh den 
größten Teil der Netzwerkarbeit 
über die schwierige Zeit der  
Pandemie zu erhalten. Es ist sehr 

gut, dass so vielen Menschen 
aus allen Altersgruppen und 
mit verschiedensten Formen 
der Behinderung der Zugang zu 
den sozialen Medien gelungen 
ist. Mit unserer Unterstützung 
und Hilfen aus dem Freundes 
oder Bekanntenkreises ist damit 
auch eine Teilhabe in dieser Zeit 
möglich.

Unter dem Motto „Es gibt 
auch andere Themen außer 
Corona – Inklusion“

Führen wir als Netzwerk auch 
in diesem Jahr wieder eine Befra-
gung zu der Situation von Men-
schen mit Behinderung durch.

Bei Fragen und Interessen 
wenden Sie sich bitte an 
Margita Bischof 
Telefon: 0176 12613075 und 
Sascha Theile 
Telefon: 0176 12613073

Nicht nur die ältere Genera-
tion trifft es hart. Nein, beson-
ders Eltern, Kinder und Jugend-
liche stehen Kopf. Kinder gehen 
morgens nicht mehr in den 
Kindergarten, Schüler nicht mehr 
in die Schule. Eltern sollen neben 
ihrer elterlichen Verantwortung 
Job und Haushalt, seit dem nicht 
enden wollenden Lockdown im 
Dezember, Pädagoge, Lehrer und 
Motivationstrainer sein. 

Kinder und Jugendliche 
haben keinen bzw. nur sehr 
eingeschränkten oder digita-
len Kontakt zu Gleichaltrigen. 
Grundlegende Entwicklungsauf-
gaben können ohne diese wich-
tigen sozialen Begegnungen nicht 
initiiert werden. Familie wird 

zunehmend überfordert. Immer 
mehr Menschen haben Existen-
zängste. Jedem Einzelnen schwin-
den immer mehr die Kräfte. Die 
kurzfristigen Lockerungen gaben 
Hoffnungen auf mehr „Normali-
tät“, auf Chancen wieder Energie 
zu tanken. Die „Freiheit“ jedes 
Einzelnen, sich wieder in seine 
eigene rollen- und altersent-
sprechende Welt auf zu machen, 
wurde schnell wieder im Keim 
erstickt. 

Hier wurde Frustration auf-
gebaut, die Anpassungsfähigkeit 
extrem strapaziert. Aktuell führen 
die wöchentlichen Testungen der 
Schüler, welche an die Öffnung 
der Kitas und Schulen gekoppelt 
sind, bei vielen Eltern zu weiteren 
Fragen. 

Trotzdem soll keine Familie, 
kein Elternteil, kein Jugendlicher 
und kein Kind das Gefühl haben 
allein zu sein. 

Die Psychologische 
Beratungsstelle für Kinder, 
Jugendliche und Eltern der 
AWO in Adorf / Oelsnitz ist 
für Sie da.  Machen Sie einen 
Beratungstermin aus. 
Telefon Adorf: 
037423 / 57856; -57; -58 
Telefon Oelsnitz: 
037421 / 20991 
E-Mail: 
eb-ad@awovogtland.de  

Netzwerk Inklusion im Vogtland – 
Mittendrin + Dabei + Verschieden 

Familien stehen Kopf, aber niemand ist eine Insel – 
Psychologische Beratungsstelle ist weiterhin für alle da 

Ein Höhepunkt 2020 war der Netzwerktag im Juli in Landwüst.  

AWO Reichenbach beteiligt sich mit Plakataktion. Foto: AWO  

Plakataktion zum europäischen Protesttag im Mai.  Fotos: Diakonie 
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Der etwas a ndere Pflegedienst

 03745 744 3970 | www.elfen.care
Elfen helfen | Pflege im Vogtland
August-Bebel-Str. 7 | 08223 Falkenstein
E-Mail: info@elfen.care

Zur Betreuuung 
unserer Bewohner 
verstärken wir 
unser Team. Für 
weitere Informati-
onen kontaktieren 
Sie uns einfach – 
direkt per Telefon, 
E-Mail oder auch 
per Post.

Zur Betreuuung 
unserer Bewohner 
verstärken wir 
unser Team. Für 
weitere Informati
onen kontaktieren 
Sie uns einfach – 
direkt per Telefon, 
E-Mail oder auch 
per Post.

Intensiv
WOHN

GRUPPE
August-Bebel-Str. 7

Falkenstein

 Im Juni: 
Eröffnung  

 unserer

 03745 744 3970
Elfen helfen | Pflege im Vogtland
August-Bebel-Str. 7 | 08223 Falkenstein

WOHN
GRUPPE

 unserer unserer unserer unserer

Pflege im Vogtland

In der Woche ab 3. Mai

10% Rabatt  

auf Kosmetikartikel

August-Bebel-Str. 5
08223 Falkenstein
Tel. 03745 74439-0

In der Woche ab 3. Mai

10% Rabatt
auf Kosmetikartikel

Alles neu 

Maimacht
der

Mehr Informationen 
erhalten Sie unter 
www.apotheke-central.de 
oder rufen Sie uns an!

Servicetelefon (kostenfrei): 

0800 7259797

Im Mai feiern wir 
mit Ihnen gemein-
sam die Erwei-
terung unserer 
Central-Apotheke 
Falkenstein!
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Die Tagespflege im Seniorenzentrum 
Salus in Jößnitz bietet ein abwechslungs-
reiches Programm, Austausch mit ande-
ren und eine familiäre Atmosphäre…. 
Frau Müller  berichtet, wie sie einen Tag 
in der Tagespflege erlebt:

„Von der Tagespflege habe ich durch 
meine Freundin erfahren. Da ich alleine 
lebe und mir manchmal die Decke auf 
den Kopf fällt, habe ich direkt einen 
Schnuppertag vereinbart. Es hat mir so 
gut gefallen, dass ich seitdem zweimal 
pro Woche in die Tagespflege komme. 
Jeden Dienstag und Donnerstag werde 
ich morgens von den freundlichen Fah-
rern zuhause abgeholt und nach Jößnitz 
gefahren. Das ich einen Rollator habe, 
ist dabei gar kein Problem, denn diesen 
kann ich mitnehmen. 

In Jößnitz angekommen, wartet ein 
liebevoll gedeckter Tisch mit einem klei-
nen zweiten Frühstück auf uns. Während 
des Essens sprechen wir über aktuelle 
Themen. Am Vormittag finden täglich 

wechselnde Angebote statt: Wir gehen 
gemeinsam spazieren, basteln ein Vogel-
häuschen oder jahreszeitlich passende 
Deko, genießen Wellnessanwendungen 
und erinnern uns an frühere Zeiten. 
Diesen Frühling sind tolle Dinge geplant, 
z. B. werden wir gemeinsam ein Kräuter- 
und Blumenbeet anbauen.

Einmal in der Woche kochen oder 
backen wir. Das macht mir immer 
besonders Freude, denn zuhause koche 
ich leider nicht mehr so oft. Hier in der 
Gemeinschaft übernimmt jeder eine 
Aufgabe und ich genieße es sehr, wie-
der öfter den Kochlöffel zu schwingen. 
Außerdem kann ich meine Lieblings- 
rezepte mitbringen, die wir dann 
nachkochen. 

An den restlichen Tagen werden wir 
von der hauseigenen Küche bekocht. 
Täglich stehen zwei Gerichte zur Aus-
wahl, da ist für jeden Geschmack etwas 
dabei. Nach dem Mittagessen lege ich 
gern die Füße für eine kleine Mittags-
ruhe hoch. Wer möchte, darf sich die 
Zeit aber auch bei einem Spaziergang 

oder einer Gesprächsrunde vertreiben. 
Am Nachmittag kommen wir noch ein-
mal alle zusammen, feiern Geburtstage, 
hören Musik oder werden kreativ. Bei 
einem gemeinsamen Kaffeetrinken las-
sen wir den Nachmittag ausklingen, ehe 
wir gegen 15:00 Uhr wieder nach Hause 
gefahren werden. 

Ich komme wirklich gerne in die 
Tagespflege. Es ermöglicht mir 
viel Abwechslung und angenehme 
Gespräche, die ich zuhause nicht 
hätte. Wir sind wie eine kleine 
Familie!“. Sie erreichen uns 
telefonisch über 03741 / 583 309.

Viele Kundinnen und Kunden des 
Jobcenters Vogtland konnten während 
der Corona-Pandemie nur online oder 
telefonisch einen Antrag auf Arbeits-
losengeld II stellen. In diesen Fällen ist 
eine eindeutige Identitätsfeststellung 
der Antragstellenden nicht möglich. 
Diese muss aber zwingend nachträglich 
erfolgen. Dafür steht ab sofort bis zum 
15. Juni 2021 das freiwillige Online-Ver-
fahren „Selfie-Ident“ zur Verfügung. 

Wenn eine Kundin bzw. ein Kunde 
erstmalig einen Antrag beim Jobcenter 
Vogtland stellt, erfolgt grundsätzlich 
eine Prüfung seiner Identität. Die Prü-
fung ist anhand geeigneter Nachweise 
(in der Regel Personalausweis oder Pass 
mit Meldebestätigung) vorzunehmen 
und dient auch dazu, Leistungsmiss-
brauch zu vermeiden. Die Identitäts-
prüfung kann grundsätzlich auch online 
erfolgen und reduziert Wege sowie per-
sönliche Kontakte. 

Deshalb bietet das Jobcenter Vogt-
land seit 08. März bis zum 15. Juni 2021 
das sogenannte „Selfie-Ident-Verfahren“ 
an. Damit kann die notwendige Identi-
tätsprüfung ohne persönliches Erschei-
nen über ein Handy oder Tablet sowie 
Internetzugang erfolgen. Das Angebot, 
am Selfie-Ident-Verfahren teilzunehmen, 
ist freiwillig. Die Nichtnutzung hat keine 
Auswirkungen auf die Ansprüche und 
Rechte der oder des Betroffenen. Soll-
ten sich Kundinnen und Kunden dagegen 
entscheiden, wird die Identifizierung auf 
herkömmliche Art vorgenommen. 

Alle Antragsteller auf Arbeitslosen-
geld II, für die dieses Verfahren mög-

lich ist, bekommen ein entsprechendes 
Schreiben vom Jobcenter, in dem das 
Selfie-Ident-Verfahren angeboten und 
erklärt wird. Betroffene müssen also erst 
dann aktiv werden, wenn sie angeschrie-
ben werden. 

Technische Unterstützung bekom-
men die Kundinnen und Kunden 
vom Support Service Center der 
Bundesagentur für Arbeit über die 
gebührenfreie Servicerufnummer 
0800 4 5555 01. 

 „Das Selfie-Ident-Verfahren ermög-
licht es Kundinnen und Kunden, rund 
um die Uhr und ohne persönliches 
Erscheinen in der Dienststelle ihre Iden-
tifizierung nachzuholen. Der Schutz der 
personenbezogenen Daten hat für uns 
höchste Priorität. In Kooperation mit 
unserem Partnerunternehmen garan-
tieren wir eine sichere Verarbeitung der 
Personendaten.“ erklärt Martina Kober, 
Geschäftsführerin des Jobcenters Vogt-
land. 

Für die Online-Identifizierung brau-
chen die Kundinnen und Kunden drei 
Dinge: erstens ein App-fähiges Gerät mit 
Kamera (Smartphone, Tablet), zweitens 
eine stabile Internetverbindung und 
drittens ein gültiges Ausweisdokument 
(deutscher Personalausweis oder elek-
tronische Reisepass mit Chip). 

Über einen QR-Code auf dem Kun-
denanschreiben bzw. durch Aufruf der 
im Schreiben benannten Internetseite 
erhalten sie weitere Informationen zum 
Verfahren.

Mit Wirkung ab 2021 hat der Gesetz-
geber  verbesserte Regelungen für  
steuerpflichtige behinderte  Menschen 
beschlossen. § 33b Einkommensteuer-
gesetz (EStG) und § 65 Einkommensteu-
er-Durchführungsverordnung (EStDV) 
wurden umfassend überarbeitet.

Insbesondere sind folgende Verbes-
serungen in Kraft getreten:

- die Verdoppelung der Behinder-
ten-Pauschbeträge

- die Einführung eines behinderungs-
bedingten Fahrtkosten-Pauschbe-
trags (unter Berücksichtigung der 
zumutbaren Belastung)

- bei einem Grad der Behinderung 
(GdB) von 30 und 40 ist die zusätz-
liche Anspruchsvoraussetzung der 
dauernden Einbuße der Beweglich-
keit entfallen

- Gewährung eines Behinderten- 
Pauschbetrages bereits ab GdB 20

Die Höhe der Pauschbeträge richtet  
sich nach dem festgestellten GdB. Behin-
derte Menschen, die hilflos im Sinne des 
Gesetzes sind, wird stattdessen ein Pau-

schbetrag von 7.400 Euro eingeräumt.
Nach § 65 Abs. 1 EStDV dient als Nach-
weis der Behinderung  der  Schwerbe-
hindertenausweis (ab GdB 50) oder der 
Feststellungsbescheid nach § 152 Abs. 
1 SGB IX. Bei einem GdB von 20 bis 40 
ist der Nachweis durch Vorlage einer 
Bescheinigung oder eines Bescheides 
nach § 152 Abs. 1 SGB IX zu erbringen. 
Das Merkmal „hilflos“ ist nach § 65 Abs.2  
EStDV durch einen Schwerbehinderten-
ausweis mit dem Merkzeichen „H“ oder  
einem Bescheid nach § 152 Abs. 1 nach-
zuweisen. 

Ersatzweise kann der Nachweis auch 
durch Vorlage eines Bescheides nach 
SGB XI über die Anerkennung der  Pfle-
gegrade 4 und 5 erfolgen.

Die Steuerbescheinigung bei  GdB  
20, 30 und 40 stellt Ihnen das Sachgebiet 
Schwerbehindertenrecht im Sozialamt 
des Landratsamtes, Postplatz 5, 08523 
Plauen  gern zur Verfügung. 

Sie können die Bescheinigung über 
die folgenden Kontaktmöglichkeiten 
anfordern: 

per Telefon 03741 / 300 3923
per Post Landratsamt 
 Vogtlandkreis

Sozialamt
Sachgebiet Schwerbehindertenrecht /
Eltern- und Erziehungsgeld
Postplatz 5
08523 Plauen
per E-Mail sozialamt@
 vogtlandkreis.de.

„Wir sind wie 
eine kleine Familie!“ 

 Identitätsprüfung beim Jobcenter 
per „Selfie-Ident“ 

Steuererleichterungen  für behinderte Menschen – 
Änderung des Einkommenssteuergesetzes

Gemeinsam werden kleine Osterbasteleien gefertigt.  Foto: SBW  

GdB EURO
20 384
30 620
40 860
50 1.140
60 1.440
70 1.780
80 2.120
90 2.460
100 2.840
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– neutral –
– kostenfrei –

– unabhängig –
– individuell –
Information, Begleitung, 
Beratung und Vernetzung 

für kleine und mittel-
ständische Unternehmen

Dank der großen Beteiligung führt DRK-Blutspende-
dienst die Aktion „Spender werben Spender“ weiter: 

Zahl der Erstspender konnte
2016 gesteigert werden
Seit Februar 2016 läuft beim
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
die Aktion „Spender werben

Spender“. Bei der Aktion unter-
stützten Stamm spender die drin-
gend notwendige Gewinnung
von Neuspendern im vergange-
nen Jahr erfolgreich. Jährlich
scheiden viele Spender krank-
heits- oder altersbedingt aus. Nur
wenn genügend Menschen kon-
tinuierlich Blut spenden, ist die
Patientenversorgung mit lebens-
notwendigen Blutpräparaten ge-
sichert. 

Dabei spielt das Werben neuer
Spender eine entscheidende Rolle
und der DRK-Blutspendedienst
bedankt sich ab März bei jedem
Spender, der einen oder mehrere
Erstspender zu einem DRK-Blut-
spendetermin mitbringt, mit einer

Handy halterung fürs Auto. Und
jeder so geworbene Erstspender
erhält ebenfalls ein kleines Ge-
schenk für seinen Einsatz als Le-
bensretter. Seit Februar dieses
Jahres werden so die Erstspender
mit dem Blutspende-Begleitheft
„Meine Blutspende“, begrüßt. Mit
diesem Informationsheft werden
für die ersten zwei Blutspenden
innerhalb von zwölf Monaten als
Dankeschön kleine Überraschun-
gen bereitgehalten. Bei der dritten
Blutspende in diesem Zeitraum
erhält der Spender einen Gesund-
heitscheck, bei dem zusätzliche
Blutwerte untersucht werden,
über deren Ergebnisse der Spen-
der informiert wird (regulär für
jeden Blutspender bei drei Spen-
den in zwölf Monaten).

Alle DRK-Blutspendetermine fin-
den Sie unter www.blutspende.de
oder über das Servicetelefon 0800
11 949 11 (kostenlos erreichbar
aus dem Dt. Festnetz). Bitte zur
Blutspende den Personalausweis
mitbringen!

Arbeitsloseninitiative
Sachsen e. V.

Soziales
Kompetenz-Centrum

Auerbacher
Begegnungs-Centrum

Altmarkt 9, 08209 Auerbach

Tel.: 03744 81799 Fax: 182999
PC-Fax: 03744 223609

E-Mail: abcauerbach@t-online.de
Angebote / Schulungen unter

www.abcauerbach.de
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Termine der Integrationsbeauftragten 
Veronika Glitzner
Donnerstag, 02. März 2017, 13:00 Uhr
Netzwerktreffen „Migration und Flüchtlinge“
im Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 Plauen
Komplex 1, Ebene 3, Zimmer 3.1.26

Tel. 03741 300-1060 • Handy 0151-27632374
Fax 03741 300-4007
E-Mail: glitzner.veronika@vogtlandkreis.de

RATGEBER
Vogtlandkreis

Februar

Anfragen/
Lesermeinungen

richten Sie bitte an
LRA Vogtlandkreis/Pressestelle

Postplatz, 08523 Plauen
Tel. 03741 300-1041 / Fax 300-4004
E-Mail presse@vogtlandkreis.de

Natur- und Umweltzentrum
Vogtland e. V.

NUZ Oberlauterbach
Treuener Straße 2 • 08239 Oberlauterbach, 
Telefon 03745 75105-0 • Fax 03745 75105-35 
www.nuz-vogtland.de • nuz@nuz-vogtland.de

Veranstaltungen März 2017
Weitere Details zu allen Veranstaltungen finden Sie im Internet oder Sie rufen uns an!

18. März, 08:00 – 14:30 Uhr
Obstbaumschnitt und Veredlung
Treffpunkt: Rittergut in Oberlauterbach, Herrenhaus
Wer in seinem Garten regelmäßig gesundes Obst ernten möchte, muss seine Obst-
bäume und Beerensträucher regelmäßig und fachgerecht schneiden. Für den fortge-
schrittenen Hobbygärtner ist auch die Veredlung interessant. Tipps und Tricks mit-
tels Vortrag und praktischen Vorführungen dazu bekommen Sie von unserem Refe-
renten: Obstbauer und Pomologe Horst Prager
Anmeldung bis zum 16. 03. 2017 erwünscht!
Teilnehmerbeitrag: 10,00 Euro

Wenn Sie rund um das NUZ immer auf dem neuesten Stand sein möchten:
Abonnieren Sie unseren kostenlosen Newsletter!

Regionale Servicestelle Betriebliche Gesundheit Vogtlandkreis
www.rsbg-vogtland.de

Tel.: 03741 279 57 50
Fax: 03741 279 69 52

Geschäftsstelle:
IHK Regionalkammer Plauen, Friedensstr. 32, 08523 Plauen

Koordinatorinnen:
Jana Gleißner und Caroline Peinl
E-Mail: jana.gleissner@rsbg-vogtland.de,
E-Mail: caroline.peinl@rsbg-vogtland.de

Veranstaltungshinweis
14. 03. 2017 16:00 Uhr – 19:30 Uhr Frühjahrsforum – 

nähere Informationen dazu 
erhalten Sie über die Servicestelle

neutral – 
unabhängig – 

unentgeltlich –

Information, Begleitung,
Beratung und 

Vernetzung für kleine 
und mittelständische 

Unternehmen

Gesundheit
Regionale Servicestelle

Betriebliche
Vogtlandkreis

Zum 01. 01. 2017

Blindengelderhöhung
Der Sächsische Landtag hat am
13. 12. 2016 das Gesetz zur Ände-
rung des Landesblindengeldgeset-
zes (LBlindG) beschlossen. 
Das volle Landesblindengeld be-
trägt seit 01. 01. 2017 monatlich
350 Euro, für Berechtigte vor dem
vollendeten 14. Lebensjahr 263
Euro. Blinde Heimbewohner erhal-
ten nun 175,00 Euro ausgezahlt. 
Neben der Anhebung des Leis-
tungsbetrages wurde das Landes-
blindengeldgesetz an das Pflege-
stärkungsgesetz II, welches u. a. die
Einführung der fünf Pflegegrade
beinhaltet, angepasst. Die Anrech-
nungsbeträge wurden neu festge-
legt. Danach wird das Landesblin-
dengeld bei Bezug von Leistungen
aus der Pflegeversicherung bei ei-
nem Pflegegrad 2 in Höhe von 224
Euro, beim Pflegegrad 3 in Höhe
von 187 Euro und bei den Pflege-
graden 4 und 5 in Höhe von 175
Euro ausgezahlt.
Die Anpassung der laufenden Zah-
lung und die Auszahlung einer ge-
gebenenfalls zustehenden Nachzah-
lung erfolgt mit Erlass eines Ände-
rungsbescheides, der jedem der 392
Blindengeldberechtigten des Vogt-
landkreises in der nächsten Zeit zu-
gehen wird. Die Mitarbeiter des

Sachgebietes Schwerbehinderten-
recht/Landesblindengeld im Amt für
Jugend und Soziales tun ihr Mög-
lichstes, alle Änderungsbescheide
bis Ende Februar zu erteilen.
Ihre Rückfragen beantworten die
Mitarbeiter während der Öffnungs-
zeiten des Landratsamtes von Mon-
tag bis Freitag in der Zeit von 9 Uhr
bis 12 Uhr, sowie zusätzlich Diens-
tag von 13 Uhr bis 16 Uhr und Don-
nerstag von 13 Uhr bis 18 Uhr per-
sönlich im Zimmer 2.3.11 oder tele-
fonisch unter der Rufnummer 03741
300-3923. 
Die anderen Nachteilsausgleiche
nach dem Landesblindengeldgesetz
für die 267 hochgradig Sehbehin-
derten, 115 Gehörlosen und 91
schwerstbehinderten Kinder mit ei-
nem Grad der Behinderung von je-
weils 100 werden in unveränderter
Höhe weitergezahlt (52 Euro,103
Euro bzw. 77 Euro).

Kontakt:
Kerstin Seypt, 
Sachgebietsleiterin SG V, 
Amt für Jugend und Soziales
Tel.: 03741 300-3140
Fax: 03741 300-4063
E-Mail: 
seypt.kerstin@vogtlandkreis.de

Amt für Abfallwirtschaft

Kommunale Straßensammlung für Grüngut im Vogtlandkreis 2017
In der Zeit vom 27. März bis 07.
April 2017 findet die Frühjahrs-
sammlung für Grüngut im Vogt-
landkreis (mit Ausnahme der Stadt
Plauen) statt.

Dabei kann im Rahmen der Stra-
ßensammlung folgendes Grüngut
ohne zusätzliche Gebühren bereit-

gestellt werden:
• Baum- und Strauchschnitt 

(gebündelt),
• Baumstümpfe und -stämme 

mit einer Länge von maximal
2 m und einem Durchmesser
von maximal 20 cm.

Die Entsorgung von in Säcken ver-

packtem Grüngut erfolgt nicht. Das
Gleiche gilt für lose bereitgestellte
Abfälle.

Dort, wo die Entsorgung des Rest -
abfalls mit dem Kleinmüllfahrzeug
erfolgt oder Sammelplätze für Re-
stabfallbehälter eingerichtet wur-
den, wenden Sie sich zum Abstim-

men des Bereitstellungsplatzes bitte
an die Kreisentsorgungs GmbH
Vogtland – Rufnummer: 03745
749200.

Dies gilt auch, wenn Sie Grüngut
an Plätzen (z. B. bei Gartenspar-
ten, Garagensiedlungen etc.) be-
reitstellen, an denen grundsätzlich

keine Entsorgung von Restabfällen
stattfindet.
Die Termine entnehmen Sie bitte
der Übersicht auf Seite 35 im Ab-
fallwegweiser. Die entspre-
chende Tour finden Sie in der
Spalte Grüngut, Weihnachts-
baum in der Tourenplanübersicht
(Seite 19 bis 33).

Die Impfsprechstunde des Gesundheitsamtes und die Hausärzte wissen Rat 

Grippeerkrankungen weiter auf dem Vormarsch
Derzeit ist immer noch ein weiterer An-
stieg der Grippeerkrankungen zu beob-
achten. Die Aktivität der akuten Atem-
wegserkrankungen (ARE) ist in der 5.
Kalenderwoche 2017 im Vergleich zur
Vorwoche bundesweit gestiegen. Die
Werte des Praxisindex lagen insgesamt
im Bereich stark erhöhter ARE-Aktivi-
tät. Die Werte der Konsultationsinzi-
denz sind in allen Altersgruppen im Ver-
gleich zur Vorwoche gestiegen. Die
Grippewelle in Deutschland hält bei

steigender Influenza-Aktivität an, was
sich in einer hohen Influenza-Positiven-
rate (59 Prozent), steigender ARE-Ak-
tivität und einem weiteren Anstieg der
wöchentlichen Influenzameldungen ge-
mäß Infektionsschutzgesetz (IfSG) wi-
derspiegelt. Es ist weiterhin eine deut-
liche Zirkulation von RS-Viren zu ver-
zeichnen, die insbesondere in der Alters-
gruppe der 0- bis 1-Jährigen zu Arztbe-
suchen führt, teilt die Arbeitsgruppe In-
fluenza des Robert Koch Institutes mit.

Ob eine Impfung gegen Influenza
noch empfohlen wird, erfahren Sie
bei Ihrem Hausarzt und unter 03741
300-3521 in unserem Gesundheits-
amt. Der Impfschutz wird nach 10
bis 14 Tagen wirksam. Nutzen Sie
deshalb möglichst noch das Angebot
der Grippeimpfung beim Hausarzt
oder in der Impfsprechstunde des Ge-
sundheitsamtes, Plauen, Postplatz 5,
dienstags und donnerstags von 13:00
bis 15:00 Uhr. 

Geschäftsstelle:
im Gebäude der
IHK Chemnitz, RK Plauen
Friedensstraße 32, 08523 Plauen

www.rsbg-vogtland.de

Ansprechpartner:
Karina Neumann
Telefon: 03741 251 88 14
Fax: 03741 279 69 52
E-Mail: karina.neumann@
 rsbg-vogtland.de

Weitere Informationen zu Veranstaltungen fi nden Sie auf unserer Webseite. 

Veranstaltungen Mai

Samstag, 1. Mai, 6:00 Uhr
Vogelstimmenwanderung für 
Frühaufsteher:innen
Unter Leitung von unserem Orni-
thologen Michael Thoß lernen 
die Teilnehmer:innen neben 
den Stimmen viel Wissenswertes 
über unsere heimischen Vogel-
arten.

Samstag, 1. Mai, 10:00 – 17:00 Uhr
Gartenfaszination im Umwelt-
zentrum – Hofmarkt
Es gibt dieses Jahr leider keine 
Musik und keine Verköstigung 
auf dem Hof, aber im Rahmen 
eines Marktes laden wir Sie 
herzlich ein, viele neue und alte 
Pfl anzenspezialitäten für Garten 
und Terrasse sowie Nützliches 
für die Gartenarbeit zu fi nden. 
Auch Lebensmittelhändler:in-
nen aus der Region werden  ihre 
Waren anbieten.

Dienstag, 11. Mai, 17:30 Uhr
Korbfl echten
Erlernen Sie die alte Kulturtech-
nik des Korbfl echtens. Je nach 
Möglichkeit basteln wir mit vor-
gearbeiteten Stützen oder fl ech-
ten einen Korb von Grund auf. 
Dafür verwenden wir natürliche 
Materialien wie Seegras und 
Rattan, bunte Perlen oder auch 
Altpapier.

Donnerstag, 13. Mai
Wir bedauern, dass unser Himmel-
fahrtsfest nicht stattfi nden kann. 
Allerdings lohnt sich Mitte Mai 
ein Spaziergang durch die Unter-
lauterbacher Teichlandschaft. 
Wir wünschen allen, die unter-
wegs sind, einen schönen Tag!

Freitag, 14. Mai, 18:00 Uhr
Vogelstimmenwanderung zum 
Sonnenuntergang
Wir lauschen dem Vogelkonzert 
im Unterlauterbacher Teichge-
biet. Die Wanderung wird von 
dem erfahrenen Ornithologen 
Karl-Heinz Meyer durchgeführt.

Samstag, 15. Mai, 5:00 Uhr
Vogelstimmenwanderung für 
Frühaufsteher*innen
Für alle, die frühmorgens gern 
dem werbenden Singsang unse-
rer heimischen Vogelarten lau-
schen wollen. Ein Spaziergang 
durchs Unterlauterbacher Teich-
gebiet mit dem Ornithologen 
Karl-Heinz Meyer.

Samstag, 15. Mai, 9:00 – 16:00 Uhr
Grundkurs Praxis – Imkerei für 
Einsteiger
Leider kann der Grundkurs Imke-
rei wegen des ausgefallenen 
Theorieteils nicht stattfinden. 
Wir bedauern außerdem, dass 
wir in diesem Frühjahr/ Früh-
sommer keinen Ersatz anbieten 
können. Die Workshops für fort-
geschrittene Imker:innen wer-
den wir im Herbst nachholen, 
der Grundkurs wird voraussicht-
lich nächstes Jahr im zeitigen 
Frühjahr wieder stattfi nden.

Dienstag, 18. Mai, 18:00 Uhr
Workshop „Herzhafte Köstlich-
keiten mit Kräutern“
Heute stehen herzhafte Kräu-
ter-Schinken-Pfannkuchen und 
ein bunter Kräutersalat auf 
dem Speiseplan. Alle Teilneh-
mer suchen sich die Kräuter für 
den kulinarischen Leckerbissen 
nach persönlichem Geschmack 
aus und brutzeln sich dann den 

Pfannkuchen/ Eierkuchen. Auch 
aus verschiedenen Dressings 
können Sie wählen. Erleben Sie 
die Variantenvielfalt-Salat muss 
nicht langweilig sein!

Samstag, 29. Mai, 9:00 – 11:00 Uhr
Wildbienen und Co.
Ramona Körner beschäftigt sich 
schon lange mit den wilden Ver-
wandten unserer Honigbiene. 
Wir besuchen unseren NUZ-G-
Arten und die Wiesen darum-
herum und versuchen, die eine 
oder andere Bestäuberin zu ent-
decken.

Alle Veranstaltungen und die Ver-
anstaltungsbedingungen (Anzahl 
der Teilnehmenden, Ort) sind 
abhängig von aktuellen Bestim-
mungen zur pandemischen Lage. 

Kurzfristige Änderungen sind 
jederzeit möglich. Wir bitten um 
vorherige Anmeldung, bei Rück-
fragen können Sie sich gerne 
melden.

Details unter: 
https://nuz-vogtland.de/
veranstaltungen
Treuener Straße 2 
08239 Oberlauterbach
Tel.: 03745/ 75105-0
Fax: 03745/ 75105-35 
Internet: www.nuz-vogtland.de
Email: nuz@nuz-vogtland.de

Wenn Sie rund um das NUZ 
immer auf dem neuesten 
Stand sein möchten: 
Abonnieren Sie unseren 
kostenlosen Newsletter!

Die Begleitung und Beratung 
von Schwerstkranken, Sterben-
den und deren Angehörigen ist 
der Schwerpunkt der Malteser 
Hospizarbeit. 

Aufgrund der aktuellen Situa-
tion sind Kontakte zuerst über 
Telefon oder E-Mail möglich. 
Auch in der jetzigen Situation 
sind persönliche Sterbebeglei-
tungen möglich. 

Kontaktdaten:
Koordination: 
Beatrice Diewert und 
Manuela Schoger
Thomas-Mann-Straße 12
08523 Plauen
Telefon: 03741 / 14 68 65

Mail: hospizdienst.plauen@
malteser.org

Trauercafès in Plauen, Thomas-
Mann-Straße 12 und in Bad 
Elster im Kirchgemeindehaus, 
Kirchstraße 10

Das Trauercafé ist ein Ort der 
Begegnung für trauernde Men-
schen, die in der Zeit nach 
einem schweren Verlust, Unter-
stützung suchen. Im Café kön-
nen Gäste über ihre Trauer 
sprechen und sich gemeinsam 
erinnern.

KinderTrauerTreff in Plauen, 
Thomas-Mann-Straße 12 ist 
offen für alle Kinder (zwischen 
6 und 12 Jahren), die den Ver-

lust eines Elternteils, eines 
Geschwisterteils, der Großeltern 
oder eines Freundes erwarten 
oder erlebt haben. Die Kinder 
können miteinander sprechen, 
sich erinnern, erzählen, lachen 
und weinen, spielen, Fragen 
stellen, zuhören, malen und 
gestalten.

Via. Trauer neu denken Unter 
www.via-app.org haben die 
Malteser eine Online-Trauer-
beratung gestartet. Alle, die 
einen nahestehenden Men-
schen verloren haben, oder 
auch Menschen im Umfeld von 
Trauernden finden hier eine 
Beratungsmöglichkeit.

Alle Angebote sind kostenlos.

Achtung: 
Wir sind in Auerbach umgezogen. 
Unsere neue Anschrift: 
Am Graben 12 in 
08209 Auerbach. 

Die Büroanschrift Klingenthal 
bleibt wie bisher 
Auerbacher Straße 78.

Wir sind gern jederzeit für Sie 
da in schwerer Krankheit und in 
Trauer, für Fragen bezüglich Pfl e-
gegrad oder Schwerbehinderung, 
auch für Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung.
Unser Kinderhospizdienst beglei-
tet auch Familien mit schwer 
kranken Kindern. Kontaktieren 
Sie uns bitte unter Tel.-Nr. 0163-
6149065 kostenlos und unver-
bindlich.

Unsere Trauercafe´s im Mai 
(vorbehaltlich der aktuellen 
Coronaverordnungen)
Montag, 03. Mai, 15:00 – 17 :00 Uhr    
in Auerbach, Am Graben 12

Montag, 03. Mai, 16:00 – 18:00 Uhr    
in Adorf, Schillerstraße 23
Dienstag, 04. Mai, 15:00 – 17:00 Uhr    
in Klingenthal. Auerbacher Str. 78
Mittwoch, 12. Mai, 16:00 – 18:00 
Uhr in Oelsnitz, Zöphelsches Haus
Donnerstag, 06. Mai, 15:30 – 17:30 
Uhr in Treuen, DRK Tagespfl ege, 
Poststraße

Trauer-Einzelgespräche sind 
jederzeit auf Anfrage möglich.

Beratung zu Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht findet 
jeweils am 03. und 17. Mai in der 
Zeit von 9:00 – 11:00 Uhr im Rat-
haus Treuen statt (vorbehaltlich 
Coronaverboten )

Neuer Kurs Palliative Care (40 
Stunden) für Ergo-/Physiother-
peuten und helfende Berufe 
ist für die Woche vom 13.09. 
bis 17.09.21 im Krankenhaus in 
Schöneck geplant. Anmeldungen 
werden schon jetzt unter Tel.Nr. 
0163-6149065 angenommen. Im 
Coronafall wird dieser Kurs online 
stattfi nden.

NATUR- UND UMWELTZENTRUM VOGTLAND E.V.

AMBULANTER HOSPIZ- UND PALLIATIVBERATUNGSDIENST 
DER MALTESER IN PLAUEN

AMBULANTER HOSPIZ- UND BERATUNGS-
DIENST „NÄCHSTENLIEBE“ E.V.

Veranstaltungshinweise: Online-Seminar
Auftaktveranstaltung der IT- Branche am 05. Mai 2021 

BSZ für Wirtschaft, Gesundheit, 
Ernährung und Forstwirtschft
„Anne Frank“
Reißiger Straße 44 – 46
08525 Plauen

03741  3005202
03741  3005204

info@bsz-annefrank.de
BSZ „Anne Frank“ - alles 

unter einem Dach
bsz_anne_frank

Wir haben noch freie Ausbildungsplätze.
Für die Ausbildungsgänge Heilerziehungspflege, Pfle-
gehilfe und Sozialassistenz nehmen wir noch gern 
Ihre Bewerbung entgegen.
Nutze Deine Chance!

Für weitere Informationen schauen Sie auf
unsere Homepage vorbei:

www.bsz-annefrank.de
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BLUTSPENDETERMINE
für den Monat Mai 2021

Datum von bis Spendeort Straße, Nr

04.05.2021 09:30 13:30 08523 Plauen, Haus Vogtland Europaratstraße 23 – 25
06.05.2021 14:00 19:00 08223 Falkenstein, Oberschule Pestalozzistraße 31
08.05.2021 08:30 12:00 08258 Markneukirchen, Förderzentrum Wohlhausener Straße 10
08.05.2021 08:30 12:00 08468 Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 3
10.05.2021 14:30 19:00 08485 Lengenfeld, Rathaus Haupstraße 1
11.05.2021 14:30 19:30 Oelsnitz, Oberschule Karl-Marx-Platz 12
12.05.2021 15:00 19:00 08223 Grünbach, Feuerwehr Bahnhofstraße 23 A
17.05.2021 14:00 19:00 08233 Treuen, Marien-Schule Marienstraße 1
18.05.2021 14:30 18:30 08645 Bad Elster, Grundschule Hagerstraße 1
20.05.2021 15:00 19:00 08626 Adorf/V., Zentralschule Lessingstraße 15
21.05.2021 14:00 17:30 08209 Rebesgrün, Freiw. Feuerwehr Eicher Straße 2
21.05.2021 16:00 19:00 07985 Coschütz, Kulturhaus Friedensstraße 38
25.05.2021 14:30 18:00 08237 Rothenkirchen, Seniorenclub Am Rathaus 1
25.05.2021 15:00 19:00 08468 Reichenbach, Weinhold-Schule Weinholdstraße 14
27.05.2021 14:30 19:00 08209 Auerbach, DRK-Geschäftsstelle Bahnhofstraße 24
27.05.2021 16:00 19:00 08543 Pöhl, Sporthalle Jocketa Bergstraße 26
28.05.2021 16:00 19:00 08228 Rodewisch, Grundschule Schillerstraße 2
31.05.2021 14:00 18:30 08248 Klingenthal, Feuerwache 1 Talstraße 22
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Monat Erscheinungstag Redaktionsschluss

Januar 30.01.2021 11.01.2021
Februar 27.02.2021 08.02.2021
März 27.03.2021 15.03.2021
April 28.04.2021 12.04.2021 
Mai 26.05.2021 10.05.2021 
Juni 30.06.2021 14.06.2021

Monat Erscheinungstag Redaktionsschluss

Juli 28.07.2021 12.07.2021
August 25.08.2021 09.08.2021
September 29.09.2021 13.09.2021
Oktober 27.10.2021 11.10.2021
November 24.11.2021 08.11.2021
Dezember 22.12.2021 06.12.2021

REDAKTIONSSCHLUSS- UND ERSCHEINUNGSTERMINE
Amstblatt 2021

SITZUNGSPLAN DES KREISTAGES UND DER AUSSCHÜSSE
Datum Ausschuss Ort Sitzungsbeginn 

29.04.2021 KREISTAG Musikhalle Markneukirchen 16:00 Uhr

03.05.2021 Bildung, Kultur und Sport Landratsamt Vogtlandkreis 
  mittlerer Sitzungssaal 17:00 Uhr  

05.05.2021 Gesundheits- und Sozialausschuss Landratsamt Vogtlandkreis 
  mittlerer Sitzungssaal 17:00 Uhr

10.05.2020 Bau, Umwelt, Vergabe Landratsamt Vogtlandkreis 
  mittlerer Sitzungssaal 17:00 Uhr

20.05.2021 Wirtschaft, Verkehr und Tourismus Landratsamt Vogtlandkreis 
  mittlerer Sitzungssaal 17:00 Uhr

31.05.2020 Bau, Umwelt, Vergabe Landratsamt Vogtlandkreis 
  mittlerer Sitzungssaal 17:00 Uhr

 Änderungen vorbehalten

Im Gesundheitsamt des Landratsamtes Vogtlandkreis ist 
in der Dienststelle Plauen folgende Stelle in Vollzeit oder 
Teilzeit zu besetzen:

Amtsärztin/Amtsarzt bzw. Amtsleiterin/
Amtsleiter (w/m/d)
Der Vogtlandkreis als Arbeitgeber bietet optimale Bedin-
gungen für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf und 
besticht mit seinem großzügigen Fort- und Weiterbildungs-
budget.

Anforderung: 

•   Approbation als Ärztin/Arzt

•   erfolgreiche Absolvierung eines Amtsarztkurses oder 

die Bereitschaft diesen zeitnah zu absolvieren

•   abgeschlossene Weiterbildung zur/zum Fachärztin/

Facharzt für Öffentliches Gesundheitswesen oder abge-

schlossene Facharztweiterbildung und umfangreiche 

Kenntnisse im Bereich des Öffentlichen Gesundheits-

dienstes

Weitere Informationen unter: 
www.vogtlandkreis.de/karriere

Im Gesundheitsamt des Landratsamtes Vogtlandkreis ist  
in der Dienststelle Plauen folgende Stelle in Vollzeit oder  
Teilzeit zu besetzen:

Leiterin/Leiter des Sozialpsychiatrischen 
Dienstes (w/m/d)
Der Vogtlandkreis als Arbeitgeber bietet optimale Bedin-
gungen für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf und 
besticht mit seinem großzügigen Fort- und Weiterbildungs-
budget.

Anforderung: 

•    die Approbation als Ärztin/Arzt mit abgeschlossen 

Weiterbildung zur/zum: Fachärztin/-arzt für Psychiat-

rie, Fachärztin/-arzt für Psychiatrie und Psychothera-

pie, Fachärztin/-arzt für Psychiatrie und Neurologie, 

Fachärztin/-arzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 

-psychotherapie oder Fachärztin/-arzt für Kinder- und 

Jugendpsychiatrie (jeweils w/m/d)

•   alternativ: Psychologische Psychotherapeutin /  

Psychologischer Psychotherapeut

Weitere Informationen unter: 
www.vogtlandkreis.de/karriere
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Sonnen- & Wetterschutz  
für Haus & Garten

Paulus Textil GmbH – Fachpartner für hochwertigen

08209 Auerbach, Gewerbegebiet West
+49 (0) 3744 - 365212 0
info@paulus-textil.com
www.paulus-textil.com

KOHLE & 
HEIZÖL 
schon bestellt?
 036622 / 51869

Thüringer Brennstoffgroßhandel
www.spanner-heizoel.de

Mehla, Mehlaer Hauptstraße 2, 07950 Zeulenroda-Triebes

ANZEIGEN
ANZEIGEN

Tel. 0800 23 777 33  ·  gebührenfrei 24h

Einzel- oder Sammel-Kremierung, Erdbestattung auf 
eigenem Tierfriedhof (in Syrau) oder Kunden-Grundstück

Tierbestattung-Vogtland.de



Vorsorgen
ist einfach.
Wenn man sein Vermögen
in guten Händen weiß.

Entspannter
mit Kredit-
optimierung.
Weil Ihre Sparkasse alle
Kredite zu einer monatlichen
Rate bündelt.
Ihren Vertrag schließen Sie mit der S-Kreditpartner GmbH (Prinzregentenstraße 25, 10715 Berlin), einem auf
Ratenkredite spezialisierten Unternehmen der Sparkassen-Finanzgruppe. Die Sparkasse wurde von der
S-Kreditpartner GmbH mit der Beratung und Vermittlung von Kreditverträgen betraut und ist als Vermittler
nicht ausschließlich für die S-Kreditpartner GmbH, sondern für mehrere Kreditgeber tätig.

wir-versichern-sachsen.de

Sparkassen-Generationen-Tresor

ANZEIGE


